
Ein Stück Würde im Einkaufskorb –  
Tafel eröffnet Zweigstelle in Kelkheim

Kelkheim (ju) – Ein freundliches Lächeln, 
ein gefüllter Einkaufskorb und ein herzliches 
Wort am Rande – für viele Menschen in Kelk-
heim bedeutet der Besuch bei der Tafel mehr 
als nur Lebensmittel. Es ist ein Stück Würde, 
das sie hier erfahren. Nach fünf Wochen im 
Probebetrieb wurde nun die dritte Ausgabe-
stelle der Hattersheimer-Hofheimer Tafel of-
fiziell in Kelkheim eröffnet – getragen von 
rund 70 ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, unterstützt von der Caritas, lokalen Ge-
schäften und Organisationen.

Hilfe für rund 100 Familien
„Wir wollen den Menschen nicht nur Lebens-
mittel in die Hand drücken, sondern ihnen ein 
Einkaufserlebnis ermöglichen“, erklärt Koor-
dinator Robert Hofmann. Obst, Gemüse, Brot 
und Milchprodukte werden sorgfältig ausge-
legt, Bedürftige können gegen einen symboli-
schen Betrag selbst auswählen. „Das Gefühl, 
entscheiden zu können, was man mitnimmt, 
ist wichtig für die Würde.“
Rund 100 Familien können in Kelkheim auf 
diese Weise unterstützt werden. „Die Zahl der 
Bedürftigen steigt stetig – wir sind froh, dass 
wir nun eine weitere Anlaufstelle anbieten 
können“, so Hofmann.

Wachsende Not, steigender Bedarf
Die Zahlen sprechen für sich: 273 Menschen 
in Kelkheim beziehen Sozialhilfe, davon sind 
60 Prozent über 65 Jahre alt. Allein 153 Per-
sonen gehören zu den Gruppen, die besonders 
auf die Tafel angewiesen sind. Für viele ältere 
Menschen, die mit schmaler Rente leben, ist 
das Angebot unverzichtbar.
„Lebensmittel sind in den letzten drei Jahren 
um 30 Prozent teurer geworden“, betont Bür-
germeister Albrecht Kündiger. „Auch in einer 
wohlhabenden Stadt wie Kelkheim gibt es 
Menschen, die an ihre Grenzen geraten. Die 
Tafel ist da ein Rettungsanker.“ Es sei ein gu-
ter Tag für Kelkheim, trotzdem sei es sein Be-
streben, dass man eine Einrichtung wie die 
Tafel eigentlich gar nicht mehr braucht. „Wir 
sollten uns nicht daran gewöhnen, sondern 
wir sollten daran arbeiten, ein System zu 
schaffen, dass solche Einrichtungen überflüs-
sig macht“, plädierte das Stadtoberhaupt für 
nachhaltige Lösungen.
Für Markus Barthel, Einrichtungsleiter der 
Tafel Hattersheim-Hofheim, ist dieser Tag 
eher kein Grund zu feiern. „Ich bin da Prag-
matiker und den Tag, an dem wir die Tafel 
nicht mehr benötigen, werde ich wohl nicht 
mehr erleben“, resümiert er. Nichtsdestotrotz 

sieht er in der Eröffnung der Kelkheimer Tafel 
einen wichtigen und richtigen Schritt, um die 
Versorgung der Menschen, die es nötig ha-
ben, flächendeckend zu ermöglichen. „Wir 
sehen uns als Schnittstelle, wir können hier 
vor Ort unsere Stärken einbringen und gezielt 
Hilfe anbieten“, erklärte er und spielte damit 
auch darauf an, dass Teile der administrativen 
Arbeit in die Kelkheimer Geschäftsstelle ver-
legt werden. Man sei gerade dabei, das tech-
nische Know-how einzurichten, um vor Ort 
die Bezieher zu registrieren und ihnen ihre 
Bezugskarte auszustellen.  

� Fortsetzung auf Seite 2

Auflage 16.300 / 52. Jahrgang	        Erscheint wöchentlich freitags in allen Haushalten�  Ausgabe 39 / 26. September 2025

Nachrichten und Meinungen für die Stadt Kelkheim mit den Stadtteilen Münster, Mitte, Hornau, Fischbach, Ruppertshain und Eppenhain

In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 50 Jahren
zuverlässig wöchentlich
mit Berichten und Fotos

 

Autohaus Gottron GmbH
Hyundai-Vertragshändler

Valterweg 31
65817 Eppstein-Bremthal

Tel. 06198 8335
www.autohaus-gottron.de

Das Vio Qualitätsversprechen exklusiv bei Sto�ers:

gemeinsam mit

06192 3333 • 06195 3333
06196 28888 • 06196 7770666

info@taxi3333.de • www.taxitaunus.de

• Flughafentransfer 
• Großraumfahrzeuge 
• Limousinenfahrten 
• Rechnungsfahrten 

info@taxi3333.de www.taxitaunus.de

06192 3333 
06195 3333 
06196 28888

• Kreditfahrten 
• Krankenfahrten 
• Schulkinderfahrten 
• Kurierfahrten

• Flughafentransfer
• Großraumfahrzeuge
• Limousinenfahrten
• Rechnungsfahrten

• Kreditfahrten
• Krankenfahrten
• Schulkinderfahrten
• Kurierfahrten

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  T I E R A R Z T P R A X I S
I N  I H R E R  N Ä H E !

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

Willkommen 
in Ihrem neuen Zuhause
Modern. Nachhaltig. Zentral.

Jetzt mieten!
Eberhard Horn Designgruppe | 061 74 92 43 28 | info@ehgruppe.de

2 – 5 Zimmer + Penthouses bis 230 m2

Hochwertige Ausstattung | Erstbezug
Bio-Supermarkt, Café/Bistro, Kita,  
Spielplätze, Urban Gardening, ...

• Bowling für Jung und Alt
• Kegelbahn
• Kindergeburtstage
• Firmenevents 

Gagernring 1  •  65779 Kelkheim  •  06195 2414  •  www.stadthalle-andreas.de

Bowlingspaß für Alle!

Die Preise findest du auf unserer Website. 

Robert Hofmann führte die zahlreichen Spender und ehrenamtlichen Helfer durch die neuen Räume der Tafel, die sich in der ehemaligen Fahr-
schule in der Hornauer Straße befinden. Durch den Hintereingang kommt man auch barrierefrei in den Geschäftsraum. � Foto: Judith Ulbricht 
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Solidarität in Aktion
Ohne das Engagement der Ehrenamtlichen 
wäre dieses Projekt nicht denkbar. 70 Helfe-
rinnen und Helfer investieren rund 55 Stun-
den pro Woche, um Lebensmittel abzuholen, 
zu sortieren und an die Bedürftigen weiterzu-
geben. „Es ist ein unglaubliches Miteinan-

der“, sagt eine Helferin, die seit Jahren dabei 
ist. „Wir lachen zusammen, wir packen an, 
und wir wissen: Unsere Arbeit macht einen 
Unterschied.“
Auch die Politik zeigte Rückhalt. Kreisbeige-
ordneter und Sozialdezernent Johannes Baron 
überreichte bei der Eröffnung einen Scheck 
im Namen des Main-Taunus-Kreises. „Die 
Tafel ist gelebte Solidarität – und sie braucht 
unsere Unterstützung, damit sie diese wich-
tige Arbeit fortführen kann“, richtete er seine 

Worte an Ludger Engelhardt-Zuehlsdorff und 
Eugenie Riffel, die Vorstände des Caritasver-
bandes Taunus e.V.. Er würde es liebend gern 
sehen, wenn die Politik in der Lage wäre, den 
ein oder anderen aus der Hilfe rauszubekom-
men. 
Doch nicht nur die Politik hat sich mit Geld-
spenden und die Stadt mit der Bereitstellung 
des Gebäudes und der Übernahme der laufen-
den Kosten beteiligt. Das bürgerschaftliche 
Engagement für die Tafel kommt von der 
Bürgerstiftung, den Lions und den Rotariern, 

die mit Geldspenden für die Anschaffung des 
Mobiliars und eines großen Kühlschranks ge-
sorgt haben. Der Sängerkreis Main-Taunus 
beteiligte sich ebenfalls an den Spenden und 
übergab Markus Barthel vor Ort einen Scheck 
über 900 Euro, die die Vereinigung bei einem 
geistlichen Konzert in der Kirche St. Dionysi-
us in Münster gesammelt hatte. Der Vorsit-
zende Hans-Joachim Schmidt lobte die ehren-
amtlichen Helfer und meinte mit einem Au-
genzwinkern in Richtung Johannes Baron: 
„Kleinvieh macht auch Mist.“

Mehr als nur Lebensmittel
Doch die Tafel ist weit mehr als eine reine 
Versorgungsstelle. „Sie ist auch ein sozialer 
Treffpunkt, ein Ort, an dem Menschen ins Ge-
spräch kommen und spüren, dass sie nicht al-
lein sind“, erklärt Pfarrer Klaus Waldeck, der 
die neuen Räume segnete. In seiner Rede  auf 
dem Vorplatz der Stadthalle wies er auf die 
solidarische Bedeutung der Tafel hin und 
„dass Teilen Freude macht“. Er bezog dabei 
den Apostel Paulus mit ein, dem das biblische 
Zitat „Einer trage des anderen Last“ zugeord-
net wird. „Sie alle zeigen hier, dass man die 
Sorgen und Belastungen anderer Menschen 
wahrnimmt und aktiv hilft, diese zu tragen, 
was die Liebe zum Nächsten praktisch um-
setzt“, lobte er die Spender und vielen ehren-
amtlichen Helfer.  
Für viele, die kommen, ist dieser Aspekt ge-
nauso wichtig wie die Lebensmittel selbst. 
Eine ältere Besucherin sagte: „Hier bekomme 
ich nicht nur etwas zu essen, sondern auch ein 
freundliches Wort. Das tut fast noch mehr 
gut.“ Und die Kunden geben auch etwas zu-
rück, wie Robert Hofmann mit einem Schmun-
zeln beim Blick auf die Uhr, die im Geschäfts-
raum hängt, erzählt. „Die Uhr stand, seit sie an 
der Wand war und eines Tages kam einer unse-

rer Kunden, deutete darauf, verschwand wie-
der und kam fünf Minuten später mit Batteri-
en, tauschte sie aus und siehe da – sie läuft 
seitdem.“ Es seien einfach die kleinen Dinge 
des Lebens, die bei all den Nöten, die die 
Menschen haben, für ein Lächeln sorgen.

Dringlichkeit bleibt hoch
So erfolgreich die Eröffnung war, so klar ist 
auch die Botschaft: Die Not wird nicht klei-
ner, sondern größer. Immer mehr Familien, 
Rentnerinnen und Rentner sowie Alleinerzie-
hende kämpfen mit steigenden Preisen. „Wir 
können nicht wegsehen“, fasst Hofmann zu-
sammen. „Die Tafel ist in Kelkheim keine 
Randerscheinung mehr, sondern eine feste 
und notwendige Größe.“
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Kelkheim ringt um 42 bezahlbare Wohnungen  
auf dem ehemaligen Buchsbaum-Areal

Kelkheim (ju) – Auf dem Areal der früheren 
Gärtnerei Buchsbaum könnte ein neues 
Wohnquartier mit 42 geförderten Mietwoh-
nungen entstehen. Doch noch ist unklar, ob 
die Stadt Kelkheim das Projekt finanziell un-
terstützt. Am Montag, 29. September 2025, 
befasst sich der Haupt- und Finanzausschuss 
(HFA) in einer Sondersitzung mit einem ent-
scheidenden Beschlussvorschlag. Ziel ist, 
eine Empfehlung an die Stadtverordnetenver-
sammlung zu geben, die das Vorhaben end-
gültig freigeben könnte.

Worum es geht:  
420.000 Euro für bezahlbare Mieten
Die Verwaltung schlägt vor, dass sich die 
Stadt freiwillig mit 10.000 Euro pro Wohn-
einheit beteiligt – insgesamt also 420.000 
Euro. Mit diesem Zuschuss soll der Bau von 
geförderten Mietwohnungen im Bereich des 
Bebauungsplans 192-12 „Ehemaliges Ge-
lände der Gärtnerei Buchsbaum“ unterstützt 
werden.
Voraussetzung für die Förderung:
Die Mietpreisbindung und die Belegungs-
rechte müssen für mindestens 25 Jahre gesi-
chert sein.
Die Wohnungen sollen für Haushalte mit ge-
ringen Einkommen zur Verfügung stehen.
Es müssen mindestens 42 Wohneinheiten ent-
stehen.
Der Betrag von 420.000 Euro soll im Haus-
halt 2026 eingestellt werden.

Hintergrund:  
Von 13 auf 42 geförderte Wohnungen
Die Stadtverordnetenversammlung hatte be-
reits am 2. Mai 2022 den Aufstellungsbe-
schluss für den Bebauungsplan 192-12 ge-
fasst und Eckpunkte für einen städtebaulichen 
Vertrag beschlossen.
Ursprünglich war vorgesehen, dass nur der 
östlich des Liederbachs gelegene Teil des 
Areals mit vier Baukörpern bebaut wird. Der 
Investor plante damals, in einem der westli-
chen Gebäude lediglich 13 geförderte Miet-
wohnungen zu errichten.
Nun hat sich die Planung deutlich verändert: 
Auch der westlich des Liederbachs gelegene 
Bereich soll direkt entwickelt werden. Dort 
sind jetzt 42 geförderte Mietwohnungen vor-
gesehen, die nach den Richtlinien des Landes 
Hessen im Programm „Neubau von Mietwoh-
nungen für Haushalte mit geringen Einkom-
men“ gefördert werden können.

Laut den Förderbestimmungen muss sich die 
jeweilige Kommune bei solchen Projekten fi-
nanziell beteiligen – entweder durch vergüns-
tigte Grundstücke, Kredite oder direkte Zu-
schüsse. Kelkheim hat bisher nicht die soge-
nannte Partnerschaftsvereinbarung „Großer 
Frankfurter Bogen“ unterzeichnet, bei der das 
Land Hessen diesen kommunalen Anteil 
übernehmen würde. Daher müsste die Stadt 
den Beitrag aus eigenen Mitteln leisten.

Warum das Projekt  
für Kelkheim wichtig ist

Die Nachfrage nach bezahlbarem Wohnraum 
in Kelkheim ist seit Jahren hoch. Besonders 
Menschen mit niedrigen und mittleren Ein-
kommen haben es schwer, geeignete Woh-
nungen zu finden.
Das neue Quartier auf dem Buchsbaum-Areal 
könnte hier eine spürbare Entlastung bringen. 

Zusätzlich entstehen Fußwegeverbindungen 
und ein Bachausbau, die das Gelände städte-
baulich aufwerten und den öffentlichen Raum 
verbessern sollen.
Befürworter sehen die freiwillige Beteiligung 
der Stadt als Signal für soziale Wohnraumför-
derung. Da der Investor mit den 42 Wohnun-
gen deutlich mehr geförderten Wohnraum 
schafft als ursprünglich vertraglich zugesi-
chert (damals nur 13 Einheiten), sei ein Zu-
schuss gerechtfertigt.
Kritiker mahnen jedoch, dass eine solche 
Unterstützung Folgewirkungen haben 
könnte: Wenn Kelkheim jetzt zahlt, könnten 
andere Investoren künftig ebenfalls städti-
sche Förderungen einfordern. Zudem belas-
te der Zuschuss den ohnehin angespannten 
Haushalt.

Streitpunkte in der Politik
Schon in den bisherigen Diskussionen gab es 
unterschiedliche Positionen.
CDU-Vertreter Stephan Laubereau bemän-
gelte die Dimension des größten Baukörpers 
mit den geförderten Wohnungen und warnte 
vor zu vielen kleinen Ein-Zimmer-Apparte-
ments. Er forderte mehr Wohnungen, die auch 
für Familien geeignet sind.
Andere Parteien wie Freie Wähler Kelkheim 
betonten, dass bezahlbarer Wohnraum drin-
gend benötigt werde und man das Projekt 
nicht scheitern lassen dürfe.
Auch die Frage der Gleichbehandlung spielt 
eine Rolle: Wenn Kelkheim hier zahlt, müsse 
die Stadt möglicherweise auch künftige Pro-
jekte ähnlich fördern.

Wie geht es weiter?
In der Sondersitzung des HFA am 29. Sep-
tember wird der Beschlussvorschlag intensiv 
beraten. Stimmt der Ausschuss zu, soll die 
Stadtverordnetenversammlung zeitnah über 
die Förderung entscheiden.
Sollte Kelkheim die Mittel bereitstellen, 
könnte der Investor das Bauvorhaben planmä-
ßig umsetzen – und die Stadt hätte in den 
nächsten Jahren einen wichtigen Beitrag zur 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum ge-
leistet.
Fällt die Entscheidung dagegen aus, ist un-
klar, ob und wie der Bau der geförderten 
Wohnungen realisiert werden kann. Ange-
sichts steigender Baukosten und unsicherer 
Finanzierung könnte das Projekt ins Stocken 
geraten.

So sieht der Entwurf der Frankfurter Architekten von monogruen für das Areal der ehemaligen 
Buchsbaum-Gärtnerei aus.� Foto: monogruen GmbH 

Pfarrer Waldeck segnete den Eingang und die 
Räume.� Fotos: Judith Ulbricht 

Der Sängerkreis Main-Taunus überreichte ei-
nen Spendenscheck. �
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DA CALOGERO
Ihr Ke lkhe imer  I t a l i ener

Unsere al lg.  Vorspeise ist  e in Gem. Salat 
oder Suppe (Saisonal)

Montag
Scaloppina al  v ino bianco & Bratkar tof fe l

Mittwoch
Doradenf i let  & Marktgemüse

Donnerstag
Hausgemachte Lasagna

Freitag
Salt inbocca al la Romana & Bratkartof fe l

Pre is  jewei ls  12 ,50 €

Rathausplatz  3  ( im Bürgerhaus) 
65779 Kelkheim-F ischbach

Tel . :  06195 975151

Genießen S ie  unsere 

Mittagsmenüs

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Bäume und Sträucher 
schneiden, Heckenschnitt, 
Vertikutieren, Dauerpflege

Tel. 06195 3906 GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750

Textilreinigung  
und Heißmangel-Service 

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Sa. von 8.00 bis 14.00 Uhr 

Kelkheim-Münster 
Frankfurter Str 145 

Tel.: 0152 0170 6895

Internistische Hausarztpraxis
Dr. med. Birgit Jun

Thomas Jun
Fachärzte für Innere Medizin

Hornauer Straße 92  .  65779 Kelkheim-Hornau
Tel.: 06195 - 6919  .  Fax 06195 - 911957

Wir machen Urlaub vom
6. Oktober bis 17. Oktober 2025

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte

ab dem 6.10.-10.10.25
an die Praxis M. Gläser, Tel.: 06195-74202,

oder Frau Dr. med. C. Lassner-Loitz, Tel.: 06195-6910,

und in der Zeit vom 13.10.-17.10.25 an
Frau Dr. med. K. Gebhardt, Tel.: 06195-9769870.

Durchgehend können Sie sich außerdem an
Frau Dr. med. Becker-Sanfratello, Tel.: 06195-4646, wenden.

Wir wünschen eine schöne Zeit
und sind ab dem 20. Oktober wieder für Sie da!

Hatha-Yoga-Kurse
Montag: 9.00 - 10.30 Uhr (für Ältere)

Montag + Mittwoch: 18.30 - 20.00 Uhr
YOGA-ZENTRUM-KELKHEIM
E. Kaiser, In den Padenwiesen 28  

Tel. 06195 - 74198

Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Schoko Kasper, Frankfurter Str. 55
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Kelkheimer Backstube,  
Frankfurter Str. 125
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso

06174 9385-66 
caruso@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Zwischen Himmel und Erde –  
KunsTraum 44 präsentiert neue Ausstellung

Kelkheim (kez/ju) – Der KunsTraum 44 in 
Kelkheim (Parkstraße 2) lädt ab Sonntag,  
5. Oktober, zu einer besonderen Kunstausstel-
lung ein: Unter dem Titel „Zwischen Himmel 
und Erde“ zeigen die Künstler Kathrin Lieske 
und Axel Jung Malereien, die die tiefe Ver-
bundenheit von Mensch, Natur und Schöp-
fung spürbar machen.
Die Vernissage beginnt um 15 Uhr und wird 
von einem Künstlergespräch, moderiert von 
Katja Trümper, begleitet.

Kunst, die verbindet – Mensch, 
Natur und Spiritualität
Die Ausstellung lädt dazu ein, die Natur als 
Teil eines filigranen Netzes von Beziehungen 
wahrzunehmen und nach Einklang mit der 
Umwelt zu suchen.
Axel Jung aus Taunusstein widmet sich in sei-
nen Werken Themen wie Glaube und Spiritu-
alität. Seine Gemälde strahlen Ruhe und me-
ditative Tiefe aus und schaffen so einen Ort 
des Innehaltens.
Kathrin Lieske richtet ihren Blick auf die Na-
turverbundenheit des Menschen. Ihre Arbei-
ten machen sichtbar, dass jedes Lebewesen 
und jedes Element Teil eines empfindlichen 
Gleichgewichts ist.
Beide Künstler sind überzeugt: Wer sich den 
Energien der Natur öffnet, findet Zugänge zu 
inneren Welten und zu sich selbst.

Die Künstler im Porträt
Kathrin Lieske entdeckte bereits in ihrer Ju-
gend die Liebe zur Natur und kehrte nach Stu-
dium und Familienzeit zur Malerei zurück. 
Von 2019 bis 2022 studierte sie an der freien 
Kunstakademie „artefact“ in Bonn. In ihren 
Bildern lädt sie dazu ein, die Verbindung zwi-
schen Mensch, Tier und Landschaft neu zu 
erleben und die Sehnsucht nach Harmonie 
mit der Natur zu spüren.
Axel Jung (Jahrgang 1976) ist Autodidakt in 
der Ölmalerei, ließ sich aber in den vergange-
nen Jahren von Künstlerinnen und Künstlern 
wie Julia Belot, Brigitte Guhle und Felix 
Eckardt inspirieren. Seine Werke kreisen um 

Religion, Spiritualität und innere Einkehr. 
„Ruhe ist für mich Wohltat und Genuss – und 
genau das möchte ich in meinen Bildern ver-
mitteln“, beschreibt Jung seinen künstleri-
schen Anspruch.

Rahmenprogramm
Die Ausstellung wird von zwei besonderen 
Veranstaltungen begleitet:
12. Oktober: Autoren-Lesung mit Sonja von 
Saldern und Stefan Katgeli
19. Oktober: Indisches Konzert mit Maria 
Jung und Farid Banerjee

Besuchsinformation
Die Ausstellung „Zwischen Himmel und 
Erde“ ist vom 5. bis 26. Oktober im Kunst-
raum 44, Parkstraße 2, Kelkheim, zu sehen. 
Die Öffnungszeiten sind Donnerstag 15 bis 
18 Uhr, Samstag 11 bis 13 Uhr und Sonntag 
15 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Auf einer Wellenlänge von Kathrin Lieske� Fotos: KunsTraum 44 

Axel Jung�

65. Geburtstag von Harald Hofmann –  
ein Leben für Feuerwehr und Vereinswesen
Ruppertshain (kez/ju) – Am 29. Septem-
ber feiert Harald Hofmann aus Rupperts-
hain seinen 65. Geburtstag. Seit mehr als 
fünf Jahrzehnten prägt er das Leben der 
Freiwilligen Feuerwehr Kelkheim-Rup-
pertshain und ist damit ein fester Bestand-
teil des örtlichen Vereinswesens.
Sein Engagement begann bereits 1973 in 
der Jugendfeuerwehr, bevor er 1977 in 
die Einsatzabteilung wechselte, der er bis 
2017 angehörte. In dieser Zeit übernahm 
er zahlreiche verantwortungsvolle Aufga-
ben: als Jugendfeuerwehrwart, Gruppen-
führer, Zugführer, stellvertretender Wehr-
führer und schließlich als Wehrführer. 
Seit 2017 gehört er der Ehren- und Alters-
abteilung an.
Auch im Vorstand der Feuerwehr Rupperts-
hain hat Harald Hofmann über viele Jahre 

Verantwortung getragen. Von 1992 bis 
2009, mit einer fünfjährigen Unterbre-
chung, war er insgesamt dreimal Vorsitzen-
der – einmal als Erster und zweimal als 
Zweiter Vorsitzender. Für seine außeror-
dentlichen Verdienste erhielt er 1998 das 
silberne und 2013 das goldene Brandschut-
zehrenzeichen am Bande.
Doch nicht nur die Feuerwehr profitierte 
von seinem Engagement. Sieben Jahre lang 
stand er dem Schützenverein Ruppertshain 
als Erster Vorsitzender vor und brachte sich 
zudem in die Organisation des Rupperts-
hainer Jägerstammtisches ein.
Mit seinem unermüdlichen Einsatz und sei-
ner Leidenschaft für das Ehrenamt hat Ha-
rald Hofmann über Jahrzehnte hinweg das 
gesellschaftliche Leben in Ruppertshain und 
darüber hinaus entscheidend mitgestaltet.

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.

Königsteiner Straße 39 
65779 Kelkheim (Taunus)

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

61
02

Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!
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Kino
Kelkheim

Rotlintallee 2     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
Vom 25.09.2025 bis 01.10.2025

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Downton Abbey Do, Fr + Mo-Mi 17.30 Uhr
Sa 17.00 Uhr

Do-Mi (Mo OV) 20.00 Uhr

Leibniz Do + Fr 18.00 Uhr 
Mo- Mi 20.15 Uhr 

Vier Mütter für 
Edward

Vier Mütter für 
Ed1wardSamstag + Sonntag 15.30 Uhr

Chronik eines verschollenen Bildes

Tafiti (Kindervorstellung)

50 Jahre Roland Kaiser- Ein Leben für die Musik - 21.10. – 19.30 Uhr

22 Bahnen Do – Sa 20.15 Uhr
Mo – Mi 18.00 Uhr Uhr

Die Schule der
magischen Tiere 4

Do, Fr +Mo- Mi 16.00 Uhr
Sa + So 15.00 Uhr
Sa + So 17.30 Uhr

Der letzte Takt
Strick-Kino – 22.09.- 19:30 Uhr

Unser Wochenprogramm und eine Programmvorschau versenden
 wir wöchentlich per Mail.

Bei Interesse registrieren Sie sich auf unserer Homepage
 für den Newsletter.

Ambulanter Hospizdienst und Trauerbegleitung –  
Weg-Begleiter … Hospiz-Verein Kelkheim e.V.

Sie sind nicht alleine!

Wir begleiten schwerkranke Menschen und ihre Angehörigen in der Zeit der Krankheit,  
des Sterbens und der Trauer.

Ansprechpartner: Lisa Bonami (Koordinatorin), Tel. 06195 9613178

Spaziergang für Trauernde und Angehörige jeden 1.Samstag. Treffpunkt 14.00 Uhr am Hospiz-Raum.

Kontakt: 06195 6769753, Breslauer Straße 33, Kelkheim

www.Hospiz-Verein-Kelkheim.de

TAUNUSKLUB
Fischbach e. V.       Gegründet 1925 

Mitglied im Verband Deutsche Gebirgs- u. Wandervereine

E I N L A D U N G 
z u r 

J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g 
am Sonntag, dem 26. Oktober 2025, 14.00 Uhr 

im Gimbacher Hof Kelkheim

Liebe Mitglieder,

hiermit laden wir Euch zu unserer diesjährigen JAHRES-
HAUPTVERSAMMLUNG herzlich ein. Für unsere Haupt-
versammlung ergibt sich folgende Tagesordnung:

Tagesordnung:
1.	� Begrüßung und Feststellung  

der satzungsgemäßen Einladung
2.	 Gedenken der Verstorbenen
3.	 Jahresrückblick 2024 / 2025
4.	 Bericht Kassenwartin
5.	 Bericht Kassenprüfer
6.	 Bericht Wanderwart und Seniorenwanderwart
7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Verschiedenes

Anträge für die Hauptversammlung müssen spätestens bis 
14. Oktober 2025 dem Vorsitzenden schriftlich vorliegen. 
Jedes Mitglied kann sich bei der Jahreshauptversammlung 
durch ein anderes Mitglied durch schriftliche Vollmacht ver-
treten lassen.

Frisch Auf und Gruß 
Der Vorstand

Turn- und Sportgemeinde Münster e.V. 1883 Lorsbacher Str. 39   65779 Kelkheim

www.tsg-muenster.de info@tsg-muenster.de Tel.: 06195-3100

Einladung zum

am Sonntag, dem 5. Oktober 2025, ab 11.00 Uhr
Ansprachen – Musik – Abteilungsdarbietungen – Jubiläumsfilm

„Akademischen Früschoppen“

Tanz in den Herbst mit Disco Fox!  

 

 
Information und Programm unter: https://tscfischbach.de 

  

 

Wo?    Clubheim des Tanz-Sport-Club Fischbach e.V., 
         Rotebergstraße 30 in Kelkheim

Wann?  Samstag 18. / 25. Oktober 2025 von 15:00 bis 17:00
Kosten? 30,- (Mitglieder)/60,- (Nichtmitglieder)

 

Beim Workshop für Fortgeschrittene machst du dich fit für die nächsten 
Tanzpartys. 

Tango Argentino – 
Leidenschaft und Eleganz vereint!   

 

 
Alle Infos auf 
www.tscfischbach.de 

  

 

 
Entdecke die musikalische Welt von Buenos Aires und erlerne die kunstvollen Schritte und 
faszinierenden Figuren in unserem Workshop für Fortgeschrittene.

Der nächste Workshop startet am Mittwoch, den 22.10.2025 und findet über 
die folgenden vier Wochen jeweils mittwochs von 18:45 bis 20:15 Uhr statt. 
wo? Clubheim des Tanz-Sport-Club Fischbach e.V., Rotebergstraße 30
Kosten? 25,- (Mitglieder)/50,- (Nichtmitglieder)

 

Kelkheim: Regierungspräsident  
Prof. Hilligardt zu Besuch

Kelkheim (ju) – Am 13. Oktober 2025 ist Regierungs-
präsident Prof. Dr. Jan Hilligardt zu Gast in Kelkheim. 
Im Rahmen seiner Herbsttour durch den Regierungsbe-
zirk Darmstadt möchte er sich persönlich über aktuelle 
Themen der Stadt informieren und mit Bürgermeistern, 
Stadtverwaltung sowie lokalen Akteurinnen und Ak-
teuren ins Gespräch kommen. Der Besuch bietet Gele-
genheit, direkt Einblicke in die städtischen Entwick-
lungen und Projekte zu gewinnen.

Regierungspräsident Prof. Hilligard kommt nach Kelk-
heim.  � Foto: RD 

Wanderziele: Hochheim  
und Odenwaldhütte 

Münster (kez) – Der Taunusklub Münster wandert am 
Sonntag, 28. September, von Mainz-Kostheim nach 
Hochheim über eine Strecke von  etwa elf Kilometern. 
Abfahrt ist um 9 Uhr am Kirchplatz Münster. Eine Ein-
kehr ist geplant, Auskunft zur Wanderung: 06195-
9879472.
Am Freitag, 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit), 
ist eine Wanderung über etwa sieben Kilometer im 
Mönchbruch zur Odenwaldhütte mit Einkehr geplant. 
Abfahrt mit Pkw ist um 10 Uhr am Kirchplatz Münster. 
Auskunft zur Wanderung unter 06195-910596.

Fördermöglichkeiten  
mit Fokus Heizung

Hessen (kez) – Am Dienstag, den 30. September, von 
17.30 bis 19 Uhr bietet die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Hessen den Online-Vortrag „Förder-
möglichkeiten für die energetische Sanierung – Fokus 
Heizung“ an. Kostenlose Teilnahme ist nach Anmel-
dung auf www.verbraucherzentrale-hessen.de/veran-
staltungen möglich.
Energieberater Dipl.-Ing. Oliver Völksch gibt einen 
Einblick in aktuelle Maßnahmen und Fördermöglich-
keiten für die energetische Sanierung von Wohngebäu-
den und erläutert, worauf zu achten ist. Fragen können 
über den Chat gestellt werden, Kamera und Mikrofon 
werden nicht benötigt.

Sophia Schneider aus Kelkheim  
kämpfte um die Million

Kelkheim/Köln (kez) – Freunde, Be-
kannte und Verwandte und natürlich 
die Schwiegermutter hätten ihr sicher-
lich mehr gegönnt. Aber auch so waren 
die 16.000 Euro, die sie nach ihrem Be-
such in Köln bei Günther Jauch mit 
nach Hause nahm, ein schönes Trost-
pflaster. Nach der Sommerpause von 
drei Monaten fanden der Talkmaster 
und die Kelkheimerin Sophia Schnei-
der als Überhangkandidatin wieder zu-
sammen.
Zum Schluss der Sendung vor den 
Sommerferien musste Jauch den Auf-
tritt der Kelkhemerin stoppen, weil die 

Zeit zu Ende war. Deshalb war sie jetzt 
zuerst dran, um mit den Fragen vor der 
Kamera zu kämpfen. Wie dem auch sei, 
zur Million reichte es nicht, vor allem, 
wenn man die 32.000 Euro-Frage „In 
Bezug auf das Gewicht vergleicht man 
die Zunge eines Blauwals häufig mit 
einem …?“ mit den Antwortmöglich-
keiten: Kamel, Kühlschrank, Elefanten 
oder Omnibus nicht zu beantworten 
weiß. Ein Helfer aus dem Publikum re-
dete viel mit Zahlen, die richtige Ah-
nung hatte er aber auch nicht. Die an-
gerufene Schwiegermutter musste 
schlichtweg passen. Also blieb Sophia 

bei 16.000 Euro hängen, nachdem sie 
die 8.000 überwunden hatte. 
Davon kann man viele Schuhe und 
Vogelfutter kaufen, tröstete sie sich. 
Genau wie sie die ganze Zeit über in 
die Kamera und das Publikum lächel-
te, so verabschiedete sie sich – mit  
einem Lächeln.
Übrigens, die richtige Lösung wäre 
„Elefant“  gewesen. Zu Beginn der 
Sendung hatte sie noch erzählt, dass sie 
die drei Monate Pause zum Lernen ge-
nutzt habe. Offensichtlich hatte sie 
aber nicht dieses Fach der Schwerge-
wichte erwischt.
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Parlament beschließt Schutzmaßnahme  
gegen Lachgas-Konsum bei Jugendlichen

Expertin Lydia Rauh warnt im Sozialaus-
schuss vor schweren Gesundheitsfolgen
Kelkheim (ju) –  Die Stadt Kelkheim hat eine 
wichtige Entscheidung für den Jugendschutz 
getroffen: Die Stadtverordnetenversammlung 
hat eine Gefahrenabwehrverordnung be-
schlossen, die Minderjährige künftig vor dem 
Konsum von Lachgas (Distickstoffmonoxid) 
schützen soll. Damit reagiert die Stadt auf 
eine Entwicklung, die Fachleute seit einiger 
Zeit mit Sorge beobachten.
Bereits im Vorfeld hatte Lydia Rauh, Leiterin 
des Zentrums für Jugendberatung und Sucht-
hilfe (JJ) im Main-Taunus-Kreis, im Sozial-
ausschuss eindrücklich über die Gefahren des 
Trends berichtet. „Lachgas ist längst bei Ju-
gendlichen angekommen“, warnte Rauh. 
Zwar werde das Gas in Kelkheim kaum ver-
kauft, aber Jugendliche beschaffen es sich 
über das Internet oder kaufen es in umliegen-
den Städten wie Höchst. Online-Shops hätten 
den Zugang inzwischen etwas erschwert, 
doch sei das Mittel nach wie vor leicht erhält-
lich.

Gesundheitliche Risiken  
oft unterschätzt
Rauh schilderte, dass viele junge Menschen 
die Gefahren von Lachgas massiv unterschät-
zen. Das Gas wirkt zwar zunächst harmlos: 
Es sorgt kurzfristig für Euphorie und Lachen. 
Doch die Risiken reichen weit darüber hin-
aus.
Akut drohen Sauerstoffmangel, Kreislaufzu-
sammenbruch, Bewusstlosigkeit und Ersti-
ckungsgefahr.
Langfristig kann es zu Nervenschädigungen, 
schweren Lähmungen, psychischer Abhän-
gigkeit und sogar lebensbedrohlichen Mange-
lerkrankungen wie Vitamin-B12-Mangel 
kommen.
„Jugendliche erleben den Konsum oft als spa-
ßig und ungefährlich“, so Rauh. „Aber die 
möglichen Schäden sind gravierend und kön-
nen dauerhaft sein.“ In ihrer Arbeit im JJ-
Zentrum erlebe sie zunehmend Anfragen von 

Eltern, Lehrkräften und Jugendlichen selbst, 
die unsicher seien, wie gefährlich Lachgas 
wirklich ist.

Stadt reagiert mit 
Gefahrenabwehrverordnung
Auf Grundlage dieser fachlichen Einschät-
zungen hatte die Stadtverordnetenversamm-
lung bereits am 24. Juli 2025 den Magistrat 

beauftragt, eine Gefahrenabwehrverord-
nung zu erarbeiten. Diese wurde nun be-
schlossen.
Die Verordnung stützt sich auf das Hessische 
Gesetz über die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung (HSOG). Es erlaubt Kommunen, 
Regelungen zum Schutz der Bevölkerung zu 
treffen, wenn eine sogenannte abstrakte Ge-
fahr vorliegt – also eine Lebenssituation, die 

mit hoher Wahrscheinlichkeit zu konkreten 
Gesundheitsproblemen führen kann.
Mit dem neuen Regelwerk will Kelkheim den 
Jugendschutz klar stärken und deutlich ma-
chen, dass der Konsum von Lachgas kein 
harmloser Spaß ist. Auch wenn der lokale 
Handel kaum eine Rolle spielt, sollen Jugend-
liche und deren Eltern sensibilisiert werden. 
Die Stadt folgt damit dem Beispiel von Frank-
furt, das eine ähnliche Verordnung bereits ein-
geführt hat.

Signalwirkung und 
Präventionsarbeit
Neben dem rechtlichen Schritt setzt die Stadt 
auf Aufklärung und Prävention. Lydia Rauh 
betonte, wie wichtig es sei, Jugendliche früh-
zeitig über die Risiken zu informieren. Be-
sonders soziale Netzwerke und Gruppen von 
15- bis 18-Jährigen seien hier entscheidend.
„Viele erfahren von Lachgas über Freunde 
oder Online-Videos und sehen nur den ver-
meintlichen Spaß. Unsere Aufgabe ist es, 
über die Gefahren zu sprechen und sie greif-
bar zu machen“, erklärte sie.
Die Stadt Kelkheim will Rauh und die Sucht-
hilfeeinrichtungen weiter unterstützen, um 
Schulen, Vereine und Jugendgruppen besser 
zu erreichen. Ziel ist es, den Trend nicht nur 
rechtlich einzudämmen, sondern auch be-
wusstseinsbildend zu wirken.

Deutliche Botschaft  
aus dem Stadtparlament
Mit dem Beschluss der Gefahrenabwehrver-
ordnung macht Kelkheim deutlich, dass der 
Schutz von Kindern und Jugendlichen Priori-
tät hat. Die Maßnahme soll verhindern, dass 
sich Lachgas als vermeintlich harmlose Par-
tydroge etabliert.
Fachleute wie Lydia Rauh begrüßen den Schritt 
ausdrücklich: „Wir brauchen klare Signale, 
dass Gesundheitsschutz und Prävention ernst 
genommen werden. Die Verordnung allein löst 
das Problem nicht, aber sie schafft einen wich-
tigen Rahmen für Aufklärung und Schutz.“

Lachgas ist keine harmlose Partydroge. Der Konsum kann zu Schädigungen des Nerven­
systems führen und schwere Lähmungen hervorrufen.� Foto: KI generiert 
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Anzeigen- 
Annahmeschluss
wegen des Feiertages  
„Tag der Deutschen Einheit”  
am 3. Oktober 2025
● für alle gerahmten Anzeigen  
  Montag, 29. September 2025, 15.00 Uhr
● für private Kleinanzeigen 
  Montag, 29. September 2025, 12.00 Uhr
                                        Ihr Team vom Verlagshaus Taunus

Theresenstraße 2, 61462 Königstein
Tel. 06174 9385-0, Fax 06174 9385-51  
E-Mail: anzeigen@druckhaus-taunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

 

Wir laden herzlich ein zum 

-

Dich!

Anmeldung Infotag: 
www.st-angela-schule.de

Staatlich anerkannte, moderne, 
katholische Privatschule 

für Mädchen in Königstein 
Gymnasium (G9) und Realschule

INFOTAG
25.10.2025

9.15/10.45 
UHR 

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Rekordhoch bei Empfängern  
von Sozialleistungen

Main-Taunus (bs) – Die Zahl der Emp-
fängerinnen und Empfänger von Sozial-
leistungen ist in den vergangenen beiden 
Jahren auf ein Rekordhoch gestiegen. 
Das geht aus dem Sozialbericht 2023/24 
hervor, den Kreisbeigeordneter Johan-
nes Baron vorgelegt hat. 
Ende 2024 bezogen demnach insgesamt 
rund 19.000 Menschen Sozialleistun-
gen. Alleine im Bereich der Sozialge-
setzbücher II und XII (darunter fallen 
unter anderem Bürgergeld und Grundsi-
cherung im Alter) waren es fast 15.200 
Personen – der höchste Wert seit 2005. 
„Der Main-Taunus-Kreis ist insgesamt 
ein vergleichsweise wohlhabender 
Kreis“, fasst der Sozialdezernent zusam-
men, „aber auch diese Entwicklung ge-
hört zum Bild dazu.“ Besonders heraus-
fordernd sei nach wie vor die Lage auf 
dem Wohnungsmarkt.

Höchste Werte seit 20 Jahren 
Ende 2024 empfingen 11.967 Personen 
Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch 
(SGB) II und 3.203 Unterstützung nach 
dem SGB XII. Das waren jeweils die 
höchsten Werte seit dem Bericht rund 20 
Jahre zuvor. Von den 15.170 Menschen, 
die vergangenes Jahr Leistungen erhiel-
ten, waren 8.772 Personen – mehr als 
die Hälfte – Nichtdeutsche. Damit setzte 
sich der Trend der Vergangenheit fort. 
Außerdem erhielten im gesamten Jahr 
2024 insgesamt 963 Personen Leistun-
gen der Eingliederungshilfe nach dem 
SGB IX. Es handelt sich dabei um fach-
liche Leistungen bei Behinderung – 
etwa Assistenzen oder Frühförderung. 
„Nach Abzug von Bundes- und Landes-
mitteln bleiben immer noch hohe Sum-
men am Kreis hängen“, so Baron weiter: 
So würden 34 Prozent der Kosten der 
Unterkunft nicht erstattet. Damit ver-
blieben rund 17,4 Millionen Euro beim 
Kreis.

Schwieriger Wohnungsmarkt 
Die Lage auf dem Wohnungsmarkt spit-
ze sich seit Jahren zu. Selbst für Men-
schen mit geregeltem Arbeitseinkom-

men seien die Mietpreise oft schwer fi-
nanzierbar: „Mietraum ist zu einem 
knappen Gut geworden.“ Die unmittel-
bare Nähe zu den Zentren der Metropol-
region Frankfurt/Rhein-Main spiegele 
sich in einer durchschnittlichen Netto-
kaltmiete von 9,25 Euro pro Quadratme-
ter. Damit belege der Kreis hessenweit 
Platz 3 nach Frankfurt und Darmstadt. 
Das Wohngeld gehört neben dem Kin-
derzuschlag zu den sogenannten vorran-
gigen Sozialleistungen. Seit dem In-
krafttreten der Wohngeld-Plus-Reform 

Anfang 2023 hat sich die Zahl der bewil-
ligten Anträge fast verdoppelt. Lagen 
2022 insgesamt noch 1.589 Bewilligun-
gen von Wohngeld vor, stieg die Zahl 
2024 auf insgesamt 3.080. 
Um Wohnraum für Leistungsbezieherin-
nen und -bezieher zu finden oder zu si-
chern, arbeitet der Kreis unter anderem 
mit der Stiftung „Perspektive Wohnen“ 
zusammen. Dabei geht es nicht nur da-
rum, Wohnungen zu vermitteln, sondern 
auch zu verhindern, dass jemand eine 
Wohnung verliert und obdachlos wird.

Arbeitsvermittlung im Fokus
Gleichzeitig verstärkte der Kreis seine 
Anstrengungen, Menschen bei der Suche 
nach Arbeit zu unterstützen. Wie schon 
im Eingliederungsbericht 2024 festge-
stellt, hat das Kommunale Jobcenter im 
vergangenen Jahr 1.307 Personen in Ar-
beit vermittelt und damit das mit dem 
Land Hessen vereinbarte Ziel von 1.082 
Integrationen im Kreis übertroffen.
„Das darf aber nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass viele Menschen schwer oder 
überhaupt nicht vermittelbar sind“, so 
Baron: „Wir haben keine Anzeichen, 
dass sich das auf absehbare Zeit ändert.“ 
Der komplette Sozialbericht kann auf 
der Internetseite des Main-Taunus-Krei-
ses unter www.mtk.org/sozialbericht 
heruntergeladen werden.

Beispielhafter Verlauf der Zahlen bei den Empfängerinnen und Empfängern von 
Leistungen nach dem SGB II� Foto: Main-Taunus-Kreis 

Der Leiter des Kommunalen Jobcenters, Raphael Stanko, die stellvertretende Leite-
rin des Amtes für Soziales, Ramona Mitter und Kreisbeigeordneter Johannes Baron 
(von links) bei der Betrachtung der Zahlen aus dem Sozialbericht.�
� Foto:  Main-Taunus-Kreis

Zeitlos – Kino, das Menschen zusammenbringt
Kelkheim (ju) – Ende Oktober verwandelt 
sich das Kino Kelkheim wieder in einen be-
sonderen Treffpunkt für ältere Menschen, die 
gemeinsam lachen, staunen und ins Gespräch 
kommen möchten. Mit der Reihe „Zeitlos – 
Kino für Seniorinnen und Senioren“ hat die 
Stadt Kelkheim im Frühjahr 2025 ein Format 
ins Leben gerufen, das schnell großen An-
klang fand. Nun wird es am 29. Oktober fort-
gesetzt – und verspricht mit dem Film Der 
Pinguin meines Lebens einen Nachmittag 
voller Herzensmomente.
Der mehrfach ausgezeichnete Schauspieler 
Steve Coogan verkörpert in dieser Verfilmung 
des gleichnamigen Bestsellers von Tom Mi-
chell einen Mann, dessen Leben durch eine 
unwahrscheinliche Begegnung eine neue 
Wendung nimmt. Eine zufällige Rettungsak-
tion in Südamerika führt zu einer ungewöhn-
lichen Freundschaft zwischen Mensch und 
Pinguin – eine Verbindung, die nicht nur be-
rührt, sondern auch mit feinem Humor und 
Wärme erzählt wird. Es ist eine Geschichte, 
die zeigt, wie kleine Gesten große Verände-
rungen anstoßen können und die mit Leich-
tigkeit daran erinnert, wie wertvoll Freund-
schaft in allen Lebenslagen ist. Ein Film, der 
gleichzeitig den Kinosaal zum Lachen bringt, 

sehr nachdenklich macht, die Tränen fließen 
lässt, und die Liebe zu watschelnden Pingui-
nen wecken kann, wenn man nicht zuvor 
schon ein Freund der Pinguine war.
Doch „Zeitlos“ möchte mehr sein als nur ein 
Kinobesuch. Der Nachmittag lädt dazu ein, 
nach dem Film im Foyer noch ein wenig zu 
verweilen, bei einem Getränk ins Gespräch 
zu kommen und die eigenen Eindrücke zu 
teilen. So entsteht ein Raum, in dem Kultur 
und Begegnung zusammenfinden – für man-
che vielleicht eine seltene Gelegenheit, neue 
Kontakte zu knüpfen oder alte Bekannte 
wiederzutreffen. Bürgermeister Albrecht 
Kündiger und Erster Stadtrat Dirk Hofmann 
werden die Gäste persönlich willkommen 
heißen und damit unterstreichen, wie wich-
tig der Stadt dieser besondere Nachmittag 
ist. Ermöglicht wird die Veranstaltungsreihe 
durch die Unterstützung der Eheleute Horn 
Stiftung.
Der Kinonachmittag am Mittwoch, 29. Ok-
tober, beginnt um 15 Uhr im Kino Kelk-
heim, Rotlintallee 2. Der Eintritt beträgt 5 
Euro und schließt ein Getränk mit ein. Kar-
ten sind ab dem 26. September im Kino 
selbst, online (kino-kelkheim.de) oder tele-
fonisch (06195- 65577) erhältlich.Tom Michel alias Steve Coogan schließt Freundschaft mit einem Pinguin.� Foto: Tobis 
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 19: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs
von Andrea Peyerl
Vor der Berechnung des Zugewinnausgleichsanspruchs steht 
zunächst die Berechnung des von beiden Eheleuten erzielten Zu-
gewinns. 

Betrachtet wird dabei das gesamte Vermögen eines jeden Ehe-
gatten. Einzelne Gegenstände werden nicht isoliert ausgeglichen. 

Anhand der erteilten Auskünfte, die wechselseitig verlangt werden 
können, wird die Summe des Endvermögens und die Summe 
des Anfangsvermögens ermittelt. Das Anfangsvermögen wird 
anschließend von dem vorhandenen Endvermögen in Abzug ge-
bracht. Die Differenz zwischen Anfangs- und Endvermögen stellt 
den Zugewinn dar. Die Summen des erzielten Zugewinns werden 
gegenübergestellt. Sofern der Zugewinn des einen Ehegatten den 
Zugewinn des anderen übersteigt, ist die Hälfte des Differenzbe-
trages durch Zahlung auszugleichen. 

Beispiel: Die Ehefrau hat einen Zugewinn in Höhe von 600.000,00 € 
erzielt. Der Zugewinn des Ehemannes beläuft sich auf 900.000,00 €. 

Die Differenz beträgt 300.000,00 €. Der Ehemann muss einen 
Ausgleich in Höhe der Hälfte der Differenz, also einen Betrag von 
150.000,00 €, an die Ehefrau zahlen. Im Ergebnis haben damit bei-
de Eheleute einen Zugewinn in Höhe von 750.000,00 €.

Die Frage, ob während der Ehe ein ausgleichspflichtiger Zugewinn 
erzielt wurde, sollten Sie auf jeden Fall überprüfen lassen.

Fortsetzung am 9. Oktober 2025.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber 
„Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprü-
che“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei an-
fordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

 

MITTWOCH, 1.10.2025, 16.00 UHR

WAS HILFT BEI 
BLUTHOCHDRUCK?

Mit steigendem Alter steigen meistens auch die Werte 
des Blutdrucks und damit das Risiko für Herzinfarkt und

Schlaganfall. Dr. rifat Kacapor, Facharzt für Innere Medizin 
und Kardiologie, erläutert, warum der Blutdruck steigt, 

welche Werte für Senioren normal sind und ob es 
Alternativen zur medikamentösen Therapie gibt.

Der Eintritt ist frei. Wir bitten um Anmeldung 
unter Telefon 06173 /93 44 93.

Rosenhof Kronberg • Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg
www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Experten diskutieren über 
aktuelle Erkenntnisse der 
Medizin.

online lesen unter: www.taunus-nachrichten.deKelkheimer Zeitung

TSG Münster deklassiert  
Meisterschaftsfavorit LSC Köln in eigener Halle

Münster (kez) – Mit viel Selbstvertrau-
en nach dem schwer erkämpften ersten 
Heimsieg am Samstag zuvor trat die 
Mannschaft der TSG Münster am ver-
gangenen Samstag die Fahrt zum Aus-
wärtsspiel im Kölner Stadtteil Longe-
rich an. Die Hausherren waren ebenfalls 
mit 4:4 Punkten gegen fast die gleichen 
Gegner wie die TSG gestartet. Hervor-
ragend eingestellt von Trainer Daniel 
Wernig übernahmen die Gäste direkt 
die Kontrolle im Spiel und machten es 
dem Angriff der Hausherren schwer, 
zum Torabschluss zu kommen. Erst in 
der 7. Spielminute beim Stand von 0:3 
gelang den Kölnern ihr erster Treffer 
zum 1:3. Doch dieser Treffer war nur 
ein Tropfen auf den heißen Stein. Müns-
ter setzte sich weiter ab, und in der 12. 
Spielminute sah sich der generische 
Trainer gezwungen, beim Stand von 1:6 
bereits seine erste Auszeit zu nehmen. 
Danach wuchs zwar der Druck auf die 
Gäste und die Hausherren konnten den 
Rückstand auf bis zu 2 Tore verkürzen. 
Aber Münster blieb cool und fand im-
mer wieder Lösungen gegen die Ab-
wehrbemühungen der Gastgeber vor al-
lem über die beiden groß gewachsenen 
Kreisläufer Patrick Jockel und Kenneth 
Fuhrig, die zusammen 10 Tore und so-
mit ein Viertel der gesamten Münsterer 
Tore erzielten. Mit einem 11:14 ging es 
in die Halbzeitpause. Auch danach 
nahm Münster direkt wieder das Zep-
ter in die Hand und erhöhte bis zur 40. 
Spielminute auf 16:23. Spätestens ab 
der 49. Spielminute wurden die letzten 
Hoffnungen der Hausherren auf eine 
Wende gebrochen. Beim Stand von 
21:27 parierte Torhüter Fin Welken-
bach mit seiner einzigen Aktion in die-
sem Spiel einen Siebenmeter des Lon-
gericher Lukas Schulz im Stile eines 
Fußballtorwarts, und danach kam auch 
der Münsterer Torjäger Patrick Weber 
zum Zug, der zuvor nur durch die si-
chere Verwandlung der 4 Münsterer 
Siebenmeter auf sich aufmerksam 

machte. Mit 5 Feldtoren in den letzten 
10 Minuten schraubte er den Vorsprung 
weiter in die Höhe und avancierte noch 
zum besten Torschützen des gesamten 
Spiels. Am Ende stand ein hochver-
dienter 38:29-Erfolg. Die Münsterer 
waren auf allen Positionen gefährlich, 
hatten in kritischen Situationen fast 
immer die richtige Lösung parat und 
agierten im Toresschluss mit einer ho-
hen Effektivität.
TSG Münster: Johannes Jeppsen (Tor), 
Fin Welkenbach (Tor) , Patrick Weber 
(9/4), Lennart Liebeck, Jan Fegert (2), 
Moritz Kosch (2), Kenneth Fuhrig (4), 
Jonas Schneider (3) Dominik Winzer 
Manso, Matic Grusovnik, Patrick Jo-
ckel (6), Lars Zelser (5), Timo Treber 
(3), Jakob Gollan (4), Jannis Herr 
Am nächsten Wochenende muss die 
TSG Münster erneut auswärts antreten. 
Die Reise geht nach Schalksmühle in 
Westfalen, wo die Mannschaft von Trai-
ner Daniel Wernig am Samstag, 27. 
September, um 19 Uhr (Sporthalle Löh) 

gegen die SGSH Dragons antreten 
muss. Die Spielgemeinschaft der Verei-
ne Schalksmühle und Halver steht der-
zeit mit  0:10 Punkten auf dem letzten 
Tabellenplatz.

Nächstes Heimspiel
Das nächste Heimspiel findet dann im 
Rahmen der Feierlichkeiten des 
100-jährigen Jubiläums der Münsterer 
Handballer statt. Am Freitag, dem 
03.10.2025 (Tag der deutschen Einheit), 
ist dann um 17.30 Uhr die HSG Rodgau 
Nieder-Roden zum Derby in der Ei-
chendorffhalle zu Gast.
Nach dem Spiel wird gefeiert. Ab 
19.30 Uhr laden die Handballer der 
TSG zur Jubiläumsparty in die Ver-
einsturnhalle in der Lorsbacher Stra-
ße 39 ein. Bei Live-Musik der Band 
„SHAQUA SPIRIT“ sind alle Mit-
glieder, Sponsoren, Freunde und Fans 
der TSG eingeladen, das Jubiläum 
entsprechend zu feiern. Der Eintritt 
beträgt 10 Euro.

Kaum zu bremsen am Kreis – der Münsterer Neuzugang Patrick Jockel�
� Foto: TSG Münster 

Klarer Sieg für Hornau  
gegen den Tabellendritten aus Biebrich

TuS Hornau – FV Biebrich
3:0

Hornau (fhs) – Hornau bestimmte von 
Anfang an das Spiel. Drei Halbchancen 
kamen in der Anfangsphase dabei raus. 
Die erste ganz große Chance hatte Ni-
klas Kern, der allein vor dem Torwart 
auftauchte und knapp vorbei schoss. 
Biebrich kam auch mal vor das Hornau-
er Tor, Brandon Dorth wehrte den 
Schuss ab. Dann die überfällige Füh-
rung für Hornau. Maxim Andreutti setz-
te sich über außen durch, Querpass ge-
nau auf Luca Morlac, und es stand 1:0. 

Niklas Kern hatte noch eine weitere 
Möglichkeit, vergab diese aber knapp.
In der zweiten Halbzeit das gleiche 
Bild, Hornau dominierte das Spiel. Luca 
Morlac spielte zwei aus, seinen Schuss 
konnte der Torwart so gerade noch mit 
dem Fuß abwehren. Jetzt waren die 
Hornauer endgültig auf der Siegerstra-
ße, nachdem Maxim Andreutti in der 
65. Minute nach Zuspiel von Lukas 
Wintermeier auf 2:0 erhöhte. Und 5 Mi-
nuten später einer der vielen Angriffe 
von Hornau. Steven Bruni kam von 
links, spielte auf Niklas Kern, der weiter 

auf Leon Krönert, und der schloss mit 
dem Schuss ins kurze Eck zum 3:0 ab, 
was auch das Endergebnis war.
In der 72. Minute gab es etwas Aufre-
gung: Hornaus Torhüter kam bei dem 
auf ihn zulaufenden Stürmer etwas zu 
spät, foulte und sah die Rote Karte. Mit 
einem Spieler mehr gewann Biebrich 
etwas an Oberhand – mehr als ein ge-
fährlicher Schuss, den Jakob Archut 
glänzend parieren konnte, und ein Pfos-
tenschuss kamen aber nicht raus.
Dieser Sieg war aufgrund der Domi-
nanz von Hornau hochverdient.

Knockout in letzter Minute
SG Sossenheim – SV Fischbach I

3:1
Fischbach (ib) – Spiele in Sossenheim machen nie besonders 
viel Spaß – entweder man muss auf dem gefühlt engen Kunst-
rasen ran, wo direkt hinter der Auslinie der Zaun steht; oder auf 
dem weitläufigen Naturrasen, wo das Geläuf tief ist und der 
Ball sehr schnell sehr langsam wird. Eigentlich ging es gut los, 

der unvermeidliche Köhler traf (mal wieder) zum 0:1 (26.), 
aber die Gastgeber wechselten nach der Pause ein paar Male 
durch und hatten schließlich den längeren Atem bzw. die nöti-
ge Treffsicherheit in der Schlussphase. Fazio mit dem 1:1-Aus-
gleich (51.), Rasuly mit dem 2:1 (90.), Klier mit dem 3:1-End-
stand (90.+3). Das dritte sieglose Spiel in Folge für Fischbach, 
am Donnerstag kommt der Tabellenachte Wildsachsen.
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Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	� Sondersitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin:	 � Montag, 29.9.2025, 18.30 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

TOP	Betreff

1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2	� Bebauungsplan 192-12 „Ehemaliges Gelände der 
Gärtnerei Buchsbaum“ – hier: Städtischer Zuschuss 
zu gefördertem Wohnungsbau

3	 Mitteilungen des Magistrats

4	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 19. SEPTEMBER 2025 
THOMAS KIRST – VORSITZENDER –STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� Bebauungsplan 186 / 12  
„Vor dem Schlämmer“

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) vom 29. September bis zum 14. Novem-
ber 2025.
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kelkheim 
(Taunus) hat in ihrer Sitzung am 15. September 2025 be-
schlossen, den Bebauungsplan 186/12 „Vor dem Schläm-
mer“ im Internet zu veröffentlichen. Gemäß § 3 Abs: 2 
Satz 1 BauGB ist der Entwurf des Bebauungsplanes mit 
der Begründung und den nach Einschätzung der Gemein-
de wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen zu veröffentlichen.
Die entsprechenden Unterlagen können unter
https://kelkheim.de/_rubric/index.php?rubric= 
DE+Buergerservice+Verwaltung+Bauen-Bebauung
eingesehen werden.
Parallel dazu findet im Rathaus der Stadt Kelkheim (Tau-
nus) – im Flur des Amtes für Planen und Bauen, 2. Oberge-
schoss – Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus) während 
der üblichen Dienststunden eine Offenlegung statt. Üb-
liche Dienststunden sind Montag bis Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr und zusätzlich Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Ausgewiesen wird im Wesentlichen ein Allgemeines 
Wohngebiet.
Das Plangebiet (ca. 3,5 ha) liegt in der Gemarkung Müns-
ter und beinhaltet folgende Flurstücke:
Flur 3: 1/3, 1/4, 1/5, 1/6, 10/1, 11/3, 11/4, 12/2, 594/3, 595/1
Flur 16: 129, 130, 140, 141, 142, 143, 144, 145, 146, 147, 
148/2, 149/2, 150/2, 151/2, 152/2, 153/1, 154, 162, 434/14, 
442/157, 443/158, 453/128, 454/128, 502/1 tlw.
Flur 19: 184/1, 188/1, 189/1, 190, 191, 194
Es ist in der beigefügten Skizze mit einer gestrichelten 
Linie umrandet.

Bebauungsplan 186-12 "Vor dem Schlämmer"
Geltungsbereich

L 3014

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können 
Stellungnahmen abgegeben werden. Stellungnahmen 
sollen elektronisch übermittelt werden (E-Mail: bauamt@
kelkheim.de), können bei Bedarf aber auch auf anderem 
Weg beim Amt für Planen und Bauen (s.o.) abgegeben 
werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan gemäß § 4a Abs. 
5 BauGB unberücksichtigt bleiben können, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Be-
bauungsplanes nicht von Bedeutung ist. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar: 
Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern Fläche, 
Boden, Wasser, Klima / Luft, Flora, Fauna, lebensräumliche 
Vielfalt, Artenschutz / Schutzgebiete, Mensch (hier u. a. zu 

den Themenbereichen: Landschaftsbild / Erholung, Lärm / 
Verkehr) sowie zur naturschutzrechtlichen Eingriffsrege-
lung (Nutzungstypen vor und nach der Planung)
Faunistische Bestandserhebung mit Artenschutzbeitrag 
mit Aussagen zu Vögeln, Fledermäusen, Bilchen und sons-
tigen Säugetieren, Reptilien, Tagfaltern und Heuschre-
cken (Fachgutachten)
Verkehrstechnische Untersuchung mit Aussagen zum 
planbedingten Verkehrsaufkommen und zur Anbindung 
des Plangebietes (Fachgutachten)
Untersuchung der Verkehrslärmimmissionen und erfor-
derlicher Schallschutzmaßnahmen (Fachgutachten)
Fachbeitrag Schutzgut Boden mit Aussagen zur Auswirkung 
der Planung auf das Schutzgut Boden (Fachgutachten)
Energiekonzept (auf Grundlage einer Bedarfsanalyse wur-
den drei mögliche Varianten zur Versorgung des Plange-
bietes mit Wärme / Kälte untersucht)
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs. 1 BauGB eingegangene Stellungnahmen 
zu den Themen naturschutzrechtliche Schutzgebiete, 
Grundwasser, Abwasser, anlagenbezogener Gewässer-
schutz, Rohstoffsicherung, Kampfmittel, Klimaschutz, 
Naturschutz, Bodenschutz, Bodendenkmäler, Belange der 
Landwirtschaft, Begrünung des Plangebietes, Lärmimmis-
sionen, verkehrliche Anbindung des Plangebietes und die 
entsprechenden Stellungnahmen des Magistrats
Im Rahmen der Information zum Energiekonzept vorge-
brachte Anregungen zu den Themen Dachbegrünung, 
Photovoltaikanlagen und die entsprechenden Stellung-
nahmen des Magistrats
Inhalte / Ergebnisse aus den oben genannten Informati-
onsquellen sind auch in die Begründung zum Bebauungs-
plan eingeflossen.

KELKHEIM (TAUNUS), 16. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Hinweis bezüglich der Aufstellung 
des Regionalplans Südhessen und 
Regionalen Flächennutzungs
planes mit integriertem Land-
schaftsplan für den Ballungsraum 
Frankfurt / Rhein-Main

Hier: Offenlage nach dem Raumordnungsgesetz (ROG) 
2008 und frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 

Die Verbandskammer des Regionalverbands Frankfurt-
RheinMain hat am 2. Juli und die Regionalversammlung 
Südhessen am 4. Juli 2025 den Entwurf/Vorentwurf 2025 
des Regionalplans Südhessen und Regionalen Flächennut-
zungsplans für den Ballungsraum Frankfurt/Rhein-Main 
(zuvor Regionalplan Südhessen/Regionaler Flächennut-
zungsplan FrankfurtRheinMain) gebilligt und beschlos-
sen, die Beteiligung nach dem Raumordnungsgesetz 2008 
einzuleiten und – gemäß den Vorschriften des Baugesetz-
buchs – die Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange frühzeitig zu beteiligen.

Die Beteiligung erfolgt in der Zeit vom 29. September 
2025 bis zum 28. November 2025.

Für weitere Informationen verweisen wir auf die Home-
pages des Regionalverbandes FrankfurtRheinMain und 
des Regierungspräsidiums Darmstadt unter den Links

•	 www.region-frankfurt.de  bzw.

•	� https://rp-darmstadt.hessen.de/ 
infrastruktur-und-wirtschaft/regionalplanung 

Unter diesen Links ist auch der Inhalt der amtlichen Be-
kanntmachung im Hessischen Staatsanzeiger vom 15. Sep-
tember 2025, dem gesetzlich vorgeschriebenen Bekannt-
machungsorgan des Regionalverbandes, abrufbar.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Vollsperrung Am Reis  
Höhe Sportplatz  
ab Montag, 29. September 2025

Aufgrund einer Abtrennung des Wasserhausanschlusses 
muss die Fahrbahn Am Reis in Höhe des Sportplatzes voll 
gesperrt werden.  

Für Passanten bleibt ein 1 m breiter Gehweg.

Am Wochenende vom 3. bis 5. Oktober 2025 wird der 
Baubereich mit Überfahrplatten befahrbar gemacht und 
die Umleitungsbeschilderung weggedreht, sodass hier die 
normale Durchfahrt gegeben ist.

Voraussichtliches Bauende ist am 10. Oktober 2025.

Für die eintretenden Behinderungen und Beeinträchti-
gungen wird um Verständnis gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE -  ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Die Wirtschaftsförderung informiert
Zukunftsgerecht und regional: Fach- und Arbeitskräfte
sicherung im Main-Taunus-Kreis, am Donnerstag, 2. Ok-
tober 2025, von 10.00 bis 11.30 Uhr, virtuell

Das kommunale Jobcenter des Kreisausschusses lädt zu 
einer virtuellen Zukunftswerkstatt am Donnerstag, 2.Ok-
tober 2025, von 10.00 bis 11.30 Uhr über die Fach- und 
Arbeitskräftelage von 2023 bis 2030 ein und wird über 
Fachkräftesicherungsstrategien berichten. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit der Diskussion über 
die Herausforderungen und potenzielle Fach- und Ar-
beitskräftesicherungsansätze.

Anmeldungen nimmt die Stabstelle für Fachkräftesiche-
rung und Chancengleichheit des Main-Taunus-Kreises ger-
ne per E-Mail entgegen: wolfgang.brendel@mtk.org

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.
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u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

2 Ficus Pumilla, je an Stöcke gebunden und 
rankgewachsen, Wuchshöhe etwa 1 m (üppige Büsche) 
Tel.: 06195 600782

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

u	� Stadtmeisterschaften der  
Stadt Kelkheim im Schwimmen

Am Samstag, 30. August 2025, fanden die 46. Stadtmeis-
terschaften im Freibad der Stadt Kelkheim statt.

Nachstehend veröffentlichen wir die Erstplatzierten 
(Stadtmeisterinnen und Stadtmeister) in den jeweiligen 
Wettbewerbsklassen: 

Wettkampf 1 – 25 m Brust weiblich
Jahrgang 2019 – Frida Hanauer – Kelkheimer SC

Wettkampf 2 – 25 m Brust männlich
Jahrgang 2020 – Wieland Dietrich Beck – Kelkheimer SC
Jahrgang 2019 – Simon Pawellek – Kelkheimer SC

Wettkampf 3 – 25 m Brust weiblich
Jahrgang 2018 – Alayna Selina Johnston – Kelkheimer SC
Jahrgang 2017 – Emma Gasser – Kelkheimer SC
Jahrgang 2016 – Lina Hachenburger – Kelkheimer SC

Wettkampf 4 – 25 m Brust männlich
Jahrgang 2018 – Lukas Margan – Kelkheimer SC
Jahrgang 2017 – Emanuel Lebkichler – Kelkheimer SC
Jahrgang 2016 – Karl Lauber – Kelkheimer SC
Wettkampf 5 – 50 m Brust weiblich
Jugendklasse – Emilia Muth – Kelkheimer SC
Jahrgang 2012/13 – Mia Blasche – Kelkheimer SC
Jahrgang 2014/15 – Ella Stieler – Kelkheimer SC

Wettkampf 6 – 50 m Brust männlich
Jugendklasse – Lukas Klapsing – Kelkheimer SC
Jahrgang 2010/2011 – Ben Blasche – Kelkheimer SC
Jahrgang 2012/13 – Kai Kretschmer – Kelkheimer SC
Jahrgang 2014/15 – Elias Schmitt – Kelkheimer SC

Wettkampf 7 – 50 m Brust weiblich
AK 65 – Annette Eckes – Kelkheimer SC 
AK 55 – Martina Lang – Kelkheimer SC
AK 45 – Diana Heßling – Kelkheimer SC
AK 40 – Vera Trinkel – Kelkheimer SC
AK 35 – Laura Stieler – Kelkheimer SC
AK 20 – Mina Mahmodi – Kelkheimer SC

Wettkampf 8 – 50 m Brust männlich
AK 60 – Alain Veysset – Kelkheimer SC
AK 55 – Matthias Kinttof – Kelkheimer SC
AK 50 – Thomas Knetsch – Kelkheimer SC
AK 45 – Kay Demel – Kelkheimer SC
AK 35 – Florian Groothuis – Kelkheimer SC

Wettkampf 9 – 25 m Freistil weiblich
Jahrgang 2019 – Marlene Bänsch – Kelkheimer SC

Wettkampf 10 – 25 m Freistil männlich
Jahrgang 2019 – Jonas Poth – Kelkheimer SC

Wettkampf 11 – 25 m Freistil weiblich
Jahrgang 2018 – Alayna Selina Johnston – Kelkheimer SC
Jahrgang 2017 – Amina Zabchi – Kelkheimer SC
Jahrgang 2016 – Amelie Schuberth – Kelkheimer SC

Wettkampf 12 – 25 m Freistil männlich
Jahrgang 2018 – Noah Stieler – Kelkheimer SC
Jahrgang 2017 – Jonathan Fink – Kelkheimer SC
Jahrgang 2016 – Mads Hachenburger – Kelkheimer SC

Wettkampf 13 – 50 m Freistil weiblich
Jugendklasse – Emilia Muth – Kelkheimer SC
Jahrgang 2012/13 – Mia Blasche – Kelkheimer SC
Jahrgang 2014/15 – Eva Katharina Keller – Kelkheimer SC

Wettkampf 14 – 50 m Freistil männlich
Jugendklasse – Lukas Klapsing – Kelkheimer SC
Jahrgang 2010/11 – Ben Blasche – Kelkheimer SC
Jahrgang 2012/13 – Kai Kretschmer – Kelkheimer SC
Jahrgang 2014/15 – Elias Schmitt – Kelkheimer SC

Wettkampf 15 – 50 m Freistil weiblich
AK 55 – Martina Lang – Kelkheimer SC
AK 50 – Ramona Lauber – Kelkheimer SC
AK 45 – Diana Heßling – Kelkheimer SC
AK 40 – Vera Trinkel – Kelkheimer SC
AK 35 – Laura Stieler – Kelkheimer SC
AK 20 – Mina Mahmodi – Kelkheimer SC

Wettkampf 16 – 50 m Freistil männlich
AK 60 – Robert Michel – Kelkheim SC
AK 55 – Matthias Kinttof – Kelkheimer SC
AK 50 – Christoph Keller – Kelkheimer SC
AK 45 – Kay Demel – Kelkheimer SC
JAK 25 – Julian Klämke – Kelkheimer SC

Wettkampf 17 – 3 x 25 m Familienstaffel mixed
Offene Wertung – Familie Lauber – Kelkheimer SC

Wettkampf 18 – 4 x 25 m Familienstaffel mixed
Offene Wertung – Familie Johnston-Adelfang –  
  Kelkheimer SC

Wettkampf 19 – 4 x 25 m Fantasiestaffel mixed
Offene Wertung – Staffel Lizzabong – Kelkheimer SC

Alle Platzierungen finden Sie auf der Website des KSC:
https://www.ksc-70.de/

Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
zu ihren Platzierungen und zu einem erfolgreichen 
Schwimmwochenende.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Umwelttipp der Woche:  
Richtiges Heizen und Lüften

Heizen ist nicht nur teuer, sondern auch der mit Abstand 
größte Energieverbraucher und CO2-Verusacher. Zu we-
nig heizen ist allerdings auch nicht empfehlenswert. Es 
wird ungemütlich und die Schimmelgefahr steigt. Mit der 
richtigen Methode beim Heizen und Lüften kann man 
aber Heizkosten senken, die Umwelt schonen und Schim-
melbildung vermeiden.
Raumtemperatur
Jedes Grad Raumtemperatur mehr verteuert die Heiz-
kostenrechnung. Die Raumtemperatur sollte im Wohn-
bereich möglichst nicht mehr als 20 °C betragen, sofern 
die Temperatur als behaglich empfunden wird. Jedes Grad 
weniger spart Heizenergie. Das Umweltbundesamt emp-
fiehlt für andere Räume: in der Küche: 18 °C, im Schlaf-
zimmer: 17 °C.
Entscheidend ist in allen Fällen die individuelle Behaglich-
keitstemperatur, die vor allem von der raumseitigen Ober-
flächentemperatur der Wände und Fenster abhängt.
Temperaturregelung 
Ein Thermostatventil hält die Temperatur im Raum kon-
stant und drosselt die Wärmezufuhr, wenn die Sonne 
hineinscheint oder viele Menschen anwesend sind. Die 
mittlere Stufe (meist Stufe 3) entspricht etwa 20 °C. Je 
genauer ein Thermostatventil die Raumtemperatur ein-
halten kann, desto geringer ist der Energieverbrauch. Der 
Einsatz programmierbarer Thermostate kann etwa 10 % 
Energie sparen.
Bei schlechter gedämmten Häusern lohnt sich auch das 
kurzzeitige Herunterdrehen eines Heizkörpers in nicht ge-
nutzten Wohnräumen oder bei Verlassen der Wohnung.
Richtiges Lüften
Auch in ausreichend beheizten Räumen sammelt sich nach 
und nach Feuchtigkeit an. In einem Haushalt mit vier Per-
sonen werden täglich durch Atmen, Duschen, Kochen und 
Waschen etwa zwölf Liter Flüssigkeit an die Luft abge-
geben. Darum ist regelmäßiges Lüften in der Heizsaison 
unerlässlich, um die Feuchtigkeit in Wohnräumen zu ver-
ringern und eine gute Luftqualität zu gewährleisten. Da-
bei ist es wirksamer, mehrmals täglich die Fenster ganz zu 
öffnen und fünf Minuten kurz und kräftig durchzulüften 
(„stoßlüften“), als sie dauerhaft gekippt zu lassen. Kipp-
lüftung birgt das Risiko der Schimmelbildung durch Kon-
densation an den Randbereichen der Fenster, ist wenig 
effektiv und verschwendet teure Heizenergie, wenn das 
Thermostat am Heizkörper nicht heruntergedreht wird. 
Um eine Schimmelbildung durch Luftfeuchte zu vermei-
den, gilt zweierlei:
•	� Je kühler die Zimmertemperatur, desto öfter muss ge-

lüftet werden, da kühlere Luft weniger Feuchtigkeit 
aufnehmen kann.

•	� Je schlechter gedämmt Ihre Wohnung ist, desto genau-
er müssen Sie die Luftfeuchtigkeit im Blick behalten, da 
an den dann kühleren Außenwänden die Luftfeuchtig-
keit zunimmt und damit die Schimmelgefahr steigt.

Als Faustregel kann gelten: In nicht oder schlecht gedämm-
ten Wohnungen sollte die Luftfeuchtigkeit im Winter im 
Normalfall bei maximal 50 Prozent liegen. Grundsätzlich 
ist es sinnvoll und besonders effektiv, die Luftfeuchte in 
der Wohnung, insbesondere im Bad, mit einem Hygrome-
ter sichtbar zu machen und das Lüftungsverhalten danach 
auszurichten.
Was Sie noch tun können:
•	� Lassen Sie Ihre Heizungsanlage zu Beginn der Heizpe-

riode warten, um einen optimalen Betrieb zu gewähr-
leisten.

•	� Heizkörper nicht abdecken oder zustellen, da die er-
wärmte Luft sich sonst nicht im Raum verteilen kann. 
Das heißt: Möbel und Vorhänge gehören nicht vor 
Heizkörper und Thermostatventile.

•	� Rollladen schließen. Dieser kann nachts die Wärmever-
luste durch das Fenster um etwa 20 % verringern. Ge-
schlossene Vorhänge verstärken diesen Effekt.

•	� Bringen Sie eine Isolationsschicht aus Dämmfolie hin-
ter dem Heizkörper an, um zu verhindern, dass die 
Wärme über die Außenwand entweicht.

•	� Verwenden Sie elektrische Heizlüfter und Radiatoren 
nur im Notfall (bei Ausfall eines anderen Heizsystems) 
und nur kurzzeitig. Ein Dauerbetrieb dieser Geräte 
kostet viel Energie und ist teuer.

•	� Um Schimmelbildung vorzubeugen, rücken Sie Ihre 
Möbel mindestens 10 cm von Außenwänden weg.

•	� Heizen Sie nicht von einem Raum in einen anderen. 
Denn neben der Wärme wird auch Feuchte aus dem 
geheizten Raum in den nicht geheizten Raum geführt. 
Diese schlägt im kälteren Raum nieder.

Quelle: Umweltbundesamt (UBA)

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Senioren aktuell
Die Stadt Kelkheim (Taunus) bietet in Zusammenarbeit 
mit dem DRK Kelkheim vom 26. Januar bis 4. Februar 2026 
eine 10-tägige Kurreise nach Bad Wildungen an.

Der Gesundheitsaufenthalt beinhaltet ärztliche Eingangs-
konsultation mit Therapieempfehlung, Teilmassage,  
3  x Hydrojet-Massage,1 x Moorpackung, 1 x Aqua-Fit,  
2 x Gruppengymnastik, 1 x Paraffinhandbad, 1 x progres-
sive Muskelentspannung, Arztvorträge und Ernährungs-
beratung. 

Ein schönes großes Hallenbad, Turnhalle gehören neben 
der individuellen Betreuung zum Therapie- und Anwen-
dungsbereich.

Die Zimmer sind mit Bad oder DU/WC, Sat-TV, Telefon und 
Notrufanlage ausgestattet, die Vollpension erfolgt in Buf-
fetform.

Zum Hausprogramm gehören geführte Wanderungen, 
Gedächtnisspiele, Offenes Singen, Live-Musik, Film- oder 
Bingo-Abend.

Im Reisepreis eingeschlossen ist der Aufenthalt wie aufge-
führt mit VP und Kurtaxe sowie Reiserücktrittskostenver-
sicherung. Mit der Kurkarte kann man kostenlos die Bad 
Wildunger Busse benutzen, die Museen und das tägliche 
Kurkonzert besuchen.

Reisepreis € 976,– (kein Einzelzimmerzuschlag)
Zuschlag für Komfortzimmer  
(neu renovierte Zimmer mit ebenerdiger Dusche)
im DZ € 90,– pro Person und im EZ € 135,–
Standard-DZ zur Alleinbenutzung € 63,–
Komfort-DZ zur Alleinbenutzung € 180,–

Als Reise-Bestätigung muss innerhalb von 14 Tagen eine 
schriftliche Anmeldung mit einer Anzahlung von 50,– € 
erfolgen.

Anmeldungen werden am Montag, 29. September 2025, 
beim DRK Kelkheim unter der Tel.: 06195 9939-16 gerne 
entgegengenommen.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Musikveranstaltungen anlässlich 
der Fischbacher Kerb vom  
26. bis 28. September 2025 auf 
dem Rathausplatz in Fischbach

Anlässlich der oben angegebenen Veranstaltung wird der 
Betrieb von Verstärkeranlagen für Musik- und Tondarbie-
tungen wie folgt zugelassen:

Fischbacher Kerb

Am Freitag,		  dem 26. 9. 2025 von 20.00 bis 1.30 Uhr 
Am Samstag,	 dem 27. 9. 2025 von 20.00 bis 1.30 Uhr 
Am Sonntag,	 dem 28. 9. 2025 von 19.00 bis 24.00 Uhr

Veranstaltungsort: � Rathausplatz Fischbach / 
Parkplatz hinter der Staufenhalle

Veranstalter:		  Kerbeverein Fischbach/Taunus e.V.

Verantwortlicher:	 Daniel Birth

Der Betrieb der Lautsprecher-/Verstärkeranlagen ist an 
diesen Zeitraum zwingend gebunden.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

UMWELTTIPP DER WOCHE

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Wir sind eine städtische Kindertagesstätte mitten im Stadtteil 
Kelkheim-Fischbach. Unsere Einrichtung besteht aus vier Kin-
dergarten- und einer Krippengruppe. Partizipation der Kinder 
und ein kollegiales Team sind uns besonders wichtig.

Sie möchten uns gerne als

Erzieherin bzw. Erzieher (m/w/d)
als Vollzeit- oder Teilzeitkraft professionell unterstützen? Dann 
bewerben Sie sich bei uns. Es handelt sich um eine unbefristete 
Vollzeitstelle mit 39  Wochenstunden, die wir zum nächstmög­
lichen Zeitpunkt besetzen möchten. Der ausgeschriebene Arbeits-
platz ist grundsätzlich teilbar.

Wir erwarten:

• � eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieherin bzw. Erzieher

• � ein breit gefächertes pädagogisches Wissen

• � Erfüllung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplanes

• � Zuverlässigkeit und Flexibilität

• � Einfühlungsvermögen und Kreativität im Umgang mit 
Kindern

• � Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten mit Kindern

• � die Bereitschaft gruppenübergreifend zu arbeiten

• � regelmäßige vertrauensvolle Elternarbeit

Wir bieten:

• � eine schöne und moderne Einrichtung

• � ein aufgeschlossenes, professionelles und innovatives Team

• � ein hochwertiges Fort- und Weiterbildungsprogramm und 
Supervisionen

• � leistungsgerechte Bezahlung nach Entgeltgruppe S 8b, TVöD

• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  
(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)

• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnah-
men im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanage-
ments

• � ein Jobticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht 
nur für den Arbeitsweg

• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines 
Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrrad-
leasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich 
deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksich-
tigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit 
Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewer-
bungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfah-
rungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rahmen von 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksich-
tigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich 
sind.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne über das Bewer-
berportal auf unserer Homepage (www.kelkheim.de, Bereich 
„Jobs und Karriere“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform bewer-
ben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicherheit 
nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail mehr entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung da-
tenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Mann (Leiterin des Amtes für 
Soziales), Tel.: 06195 803-800, oder die Leiterinnen der Einrich-
tung, Frau Lenger und Frau Majchrzak, Tel.: 06195 61368, gerne 
zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 
den Bereich der technischen Dienste

eine/n Bauhofmitarbeiter/-in 
(m/w/d) 
Sanitär, Heizung, Klima

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.liederbach.eu

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 
den Bereich der technischen Dienste

eine/n Bauhofmitarbeiter/-in 
(m/w/d) 
Elektriker/-in / Elektroinstallateur/-in

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.liederbach.eu

An alle Berufsanfängerinnen 
und Berufsanfänger 2026

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Sie mögen die Natur und das Handwerk und können 
zupacken, sind außerdem fit und kein Stubenhocker?

Dann kommen Sie doch zu uns!

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)  
hat zum 1. August 2026

Ausbildungsplätze zum Gärtner (m/w/d), 
Fachrichtung Garten und Landschaftsbau

zu besetzen.

Im Kelkheimer Stadtgebiet sind Sie unter anderem für 
die Pflege und Gestaltung der Straßen, Wege, Plätze 
und Grünflächen zuständig.

Voraussetzung:

Ein Hauptschulabschluss oder ein schulrechtlich als 
gleich- oder höherwertig anerkannter Bildungsstand.

Wir erwarten:

Motivation, Teamfähigkeit, Initiative, Selbstständigkeit, 
gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und 
Schrift, Spaß am Arbeiten in der Natur und ein freund-
liches Auftreten.

Wir bieten:

Eine vielseitige, praxisnahe und abwechslungsreiche 
Ausbildung in Kooperation mit unserem Partnerbe-
trieb. Diese ist im dualen System mit theoretischen und 
praktischen Inhalten. Ausbildungsvergütung nach dem 
Tarifvertrag für Auszubildende im öffentlichen Dienst 
(TVAöD). Zudem nehmen wir gesundheitsfördernde 
und gesundheitserhaltende Maßnahmen im Rahmen 
unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements vor. 
Außerdem ein Job-Ticket.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliede-
rung schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher 
ausdrücklich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Be-
werberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. 
Soweit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in 
den Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt er-
worbene Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebe-
nenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung und fachli-
cher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für 
die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung 
von Frauen und Männern und ist besonders an der Be-
werbung von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 
27.  Oktober 2025 über das Bewerberportal auf unserer 
Homepage (www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karrie-
re“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform 
bewerben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Si-
cherheit nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail 
mehr entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Ko-
pie ein, da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter 
Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – ver-
nichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen der Leiter des Amtes für 
Planen und Bauen, Herr Dr. Büttner, Tel.: 06195 803-950,  
oder der Leiter des Technischen Betriebshofes, Herr 
Grams, Tel.: 06195 9948-12, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum  
1. August 2026 für seine kommunalen Kindertagesstätten

Auszubildende (m/w/d) zur/zum staatlich 
anerkannten Erzieherin/Erzieher in der praxis­

integrierten vergüteten Ausbildung (PivA.)
Sie arbeiten leidenschaftlich gerne mit Kindern? Dann bewer-
ben Sie sich bei uns.

Die praxisintegrierte, vergütete Ausbildung zur/zum staatlich 
anerkannten Erzieher/in dauert drei Jahre und findet neben 
der fachtheoretischen Ausbildung an der Ketteler-La Roche-
Schule in Oberursel, Fachschule für Sozialwesen, Fachrichtung 
Sozialpädagogik, parallel in einer unserer kommunalen Kin-
dertagesstätten in Kelkheim (Taunus) statt. Bewerber/innen 
müssen sich hierbei bei der Stadt Kelkheim (Taunus) als Träger 
der Kindertageseinrichtungen sowie bei unserer oben genann-
ten Kooperationsschule bewerben.

Unsere städtischen Kindertagesstätten stellen sich unter 
www.kitas-stadt-kelkheim.de vor.

Wir erwarten:
• � einen Schulabschluss der mittleren Reife mit abgeschlossener 

Ausbildung zur/zum Sozialassistentin oder -assistenten 
oder den Abschluss einer mindestens zweijährigen 
einschlägig anerkannten Berufsausbildung 
oder Fachhochschulreife/Abitur und ein mindestens 
dreimonatiges Praktikum in einer Kindertageseinrichtung

• � Einfühlungsvermögen und Freude an der liebevollen Arbeit 
mit Kindern

• � Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Kreativität
• � Nachweis über einen ausreichenden Impfschutz oder 

Immunität gegen Masern gem. Infektionsschutzgesetz

Wir bieten:
• � professionelle Anleitung und Begleitung durch unsere 

aufgeschlossenen und kompetenten Fachkräfte während  
der Ausbildung

• � pädagogische Arbeit, orientiert nach dem  
Hessischen Bildungs- und Erziehungsplan

• � attraktive Vergütung nach dem TVAöD  
– Besonderer Teil Pflege –

• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  
(u. a. Zusatzversorgung etc.)

• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 
Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheits-
managements

• � ein Premium Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und 
dies nicht nur für den Arbeitsweg

Bewerbungen von Quereinsteigern sind möglich.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich 
deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksich-
tigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit 
Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewer-
bungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfah-
rungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rahmen von 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksich-
tigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich 
sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frau-
en und Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frau-
en interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 20. Ok­
tober 2025 über das Bewerberportal auf unserer Homepage 
(www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karriere“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform bewer-
ben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicherheit 
nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail mehr entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung da-
tenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Leiterin des Amtes für Soziales, 
Frau Mann, Tel.: 06195 803-800, oder die Sachbearbeiterin, Frau 
Rackisch, Tel.: 06195 803-807, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)  
sucht zum 1. Oktober 2025 bzw. zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt einen

Integrationsguide (m/w/d)
Es handelt sich um eine bis zum Ablauf des 30. September 
2028 befristete Vollzeitstelle mit derzeit 39  Wochenstun-
den. Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist grundsätzlich 
teilbar.

Aufgabengebiet:
• � Gewinnung ehrenamtlich Engagierter sowie Begleitung, 

Unterstützung und Koordination der ehrenamtlich 
Engagierten

• � Koordination von Angeboten zu Sprache, Bildung, 
Wohnen und Leben zwischen Haupt- und Ehrenamt

• � Bündelung ehrenamtlicher Angebote
• � Intensivierung der Netzwerkbildung
• � Teilnahme an der Asylkonferenz
• � Steuerung des Förderprogramms KISI (Kommunale 

Integrationsguides zur Stärkung der Integrationserfolge)  
aus Mitteln des Europäischen Asyl-, Migrations- und 
Integrationsfonds (AMIF) vor Ort in der Kommune

Wir erwarten:
• � ein abgeschlossenes Studium im sozialen, pädagogischen 

oder interkulturellen Bereich oder eine vergleichbare 
Qualifikation (Sozialarbeit, Sozialpädagogik,  
Integrationsmanagement) bzw. eine abgeschlossene 
Berufsausbildung in Verbindung mit der Tätigkeit als 
Integrationslotse bzw. Integrationslotsin

• � Erfahrung in der Integrations- oder Migrationsarbeit
• � sichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, 

idealerweise ergänzt durch weitere Sprachkenntnisse
• � gute Anwenderkenntnisse in MS-Office
• � Teamfähigkeit sowie sehr gute Kommunikationsfähigkeit
• � interkulturelle sowie interreligiöse Kompetenz

Wir bieten:
• � ein vielseitiges und interessantes Tätigkeitsfeld 
• � Teamarbeit und kollegiale Beratung
• � flexible Arbeitszeiten
• � eine Vergütung entsprechend der Qualifikation bis 

Entgeltgruppe S 12, TVöD (Tarifvertrag öffentlicher 
Dienst) bzw. bis Entgeltgruppe 9b, TVöD.

• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  
(z. B. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)

• � persönliche und fachliche Fort- und Weiterbildungs
möglichkeiten

• � kostenfreie Parkmöglichkeit auf dem Rathausparkplatz
• � ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies 

nicht nur für den Arbeitsweg
• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing 

eines Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages 
Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrück-
lich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. So-
weit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den 
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbe-
ne Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im 
Rahmen von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
positiv berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene 
Tätigkeit dienlich sind.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 
29. September 2025 über das Bewerberportal auf unserer 
Homepage (www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karriere“) 
entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform 
bewerben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicher-
heit nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail mehr ent-
gegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie 
ein, da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beach-
tung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet 
werden.

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin des Amtes für Ju-
gend und Integration, Frau Bliedtner, Tel.: 06195 803-880, 
gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

VERANSTALTUNGEN

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 26.9. 18.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Ukraine-Stammtisch
20.00 Uhr St. Franziskus, Kolpingraum Beisammensein mit Zwiebelkuchen und 

Federweißem, mit der Freitagsgruppe
Samstag 27.9. 9.30 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus 

Mehrzweckraum
Kinder- und Jugendchor Regenbogen, ab 9 Jahren

10.30 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus 
Mehrzweckraum

Kinder- und Jugendchor Regenbogen, 4 – 8 Jahre 

19.00 Uhr Gemeindehaus der Johannes-
kirche, Paradiesweg 15

Spieleabend in der Lukasgemeinde

Sonntag 28.9. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW,  
Kirchplatz Münster

Wanderung: Mainz-Kostheim – Hochheim, ca. 11 km, 
Tel.: 01695 9879472, Taunusklub Münster 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Haus St. Josef

Frühschoppen für Jung und Alt

Montag 29.9. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  
Raum Gutenberg

Joachim Berkefeld „Ist unsere Erkenntnis sozial 
konstruiert?“, Arbeitskreis Philosophie Kelkheim

Dienstag 30.9. 15.00 Uhr St. Franziskus, 
Gemeindezentrum

Familiencafé JungUndAlt

16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

Mittwoch 1.10. 15.00 – 17.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Lesecafé für Erwachsene 
15.00 Uhr Ev. Stephanusgemeinde, 

Stephanustreff,  
Am Flachsland 28 – 32

Erzählcafé mit Dr. Friederike Lang.  
Sie liest: Ferdinand von Schirach:  
„Der stille Freund“

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Haus St. Josef

Kaffeenachmittag

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

19.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Frauengemeinschaft Fischbach 
Jahreshauptversammlung

20.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Bibelkreis, Bitte anmelden bei Klaus Hering,  
Tel.: 06195 61122

Donnerstag 2.10. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS

Freitag 3.10. 10.00 Uhr Abfahrt mit PKW,  
Kirchplatz Münster

Wanderung: Im Mönchbruch – Odenwaldhütte, 
ca. 7 km, Tel.: 06195 910596, Taunusklub Münster

14.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Pilgern vor der Haustür

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: beate.ries@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Über Stock und Stein 

Einmal rund um Eppenhain

Eine Erlebniswanderung mit Dr. Mark Scheibe 

Megalithische Steinhaufen, geheimnisvolle Mauern,  
eine Dorflinde mitten im Wald

Ist Ihre Neugier schon geweckt?

Der in Eppenhain aufgewachsene Mark Scheibe hat hier 
in seiner Kindheit jeden Stein umgedreht und entführt 

die Mitwanderer abseits der bekannten Pfade. Es erwar-
tet Sie eine unterhaltsame Kombination aus Bewegung 

an der frischen Eppenhainer Luft und Wissen über  
Kelkheims kleinsten Stadtteil! 

Mark Scheibe erzählt kurzweilige Episoden rund um 
Geschichte und Natur des Bergdorfes. 

Zeit: Sonntag, 28. September 2025, 16.00 Uhr

Treffpunkt: Altes Rathaus Eppenhain  
(Ehlhaltener Straße 29)

Dauer: ca. 2,5 Stunden

Gutes Schuhwerk und Trittsicherheit empfohlen!

Eine Spende für das Jugenddemokratieforum  
„Zum Fliegenden Jakobiner“ in Hochheim  

wird gerne angenommen.

Veranstalter: Stiftung Historische Kommission  
für die Rheinlande 1789 – 1815 und  
Kulturreferat der Stadt Kelkheim

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT
Einladung

Hornau – Ort der Demokratiegeschichte 
Thematische Führung rund um die Gagernanlage 

mit Marianne Bopp 
am Freitag, 3. Oktober 2025, 16.00 Uhr

Fast ein halbes Jahrhundert lang – von 1818 bis 1866 – 
war das Hofgut im heutigen Kelkheim-Hornau im Besitz 

der Freiherren von Gagern. 

Abseits von Frankfurt entwickelte sich hier  
rund um Charlotte und Hans Christoph von Gagern  

mit ihren 10 Kindern ein geistig-politischer Treffpunkt 
für prominenten Gäste. 

Gästeführerin Marianne Bopp beschreibt an der Gagern
anlage die Bedeutung der Familie für Alt-Hornau. In der 
Martinskirche, deren Architektur bewusst auf die Frank-

furter Paulskirche zurückgreift, erläutert sie die Rolle 
der Freiherren von Gagern als Wegbereiter der deut-
schen Einheit und der parlamentarischen Demokratie.

Vor diesem Hintergrund wurde Hornau im Jahr 2023 mit 
der Plakette „Ort der Demokratiegeschichte“ gewürdigt.

Treffpunkt: 
Gagernanlage Rotlintallee, Kelkheim-Hornau

Sitzgelegenheiten in der Martinskirche vorhanden

Teilnahme frei 

Anmeldung erwünscht unter Telefonnummer:  
06174 96 85 492 oder  

per E-Mail: fuehrungen.museumkelkhkeim@web.de

Veranstalter: 
Stadt Kelkheim (Taunus),  

Museumsverein Kelkheim und Kulturreferat 

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Samstag, 27. September 2025	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Nr. 38 · KW 39 – Seite 5

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat September 2025

27./28. September 2025: 
Oehring, Bianca 
Taunusstraße 17, 65824 Schwalbach 
Tel.: 06196 6522065

Der Pinguin meines Lebens
Wann: Mittwoch · 29. Oktober · 15 Uhr

Wo: Kino Kelkheim (Rotlintallee 2) 
Eintritt: 5 €  (inklusive Getränk)

Vorverkauf: im Kino oder www.kino-kelkheim.de oder 06195 65577
Informationen unter: 06195 803-820/821

Veranstalter Kooperationspartner Förderer

LOSZE
IT

SENIORENKINO 

ZE
IT

VERANSTALTUNGEN

Erntedank- und Handwerkerfest 
am Sonntag, 12. Oktober 2025 auf dem Rettershof 

 

Programm 
11.30 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst  
im Hof           unter Mitwirkung  

         der Kath. Gemeinde St. Franziskus, Fischbach 
         der Evgl. Gemeinde St. Johannes 
         der Posaunenchöre Fischbach und Kelkheim  
         der Chorvereinigung 1864 e.V. Fischbach 

 

12.30 Uhr      Bläsergruppe des Jagdklubs 
im Hof Main-Taunus 
 

12.45 Uhr     Literarischer Spaziergang mit 
Treffpunkt unter der Linde Uta Franck 
 

13.15 Uhr    Historischer Spaziergang mit    
 Treffpunkt unter der Linde  Julian Wirth     
                 
13.30 Uhr      Vorführung der Tanzgruppe  
vor der Linde   „Hexenkessel“  
 

14.00 Uhr        Kräuterführung mit Frau Wittich 
Treffpunkt unter der Linde 
 
14.30 Uhr      Vorführung der Tanzgruppe  
vor der Linde   „Hexenkessel“ 
 

                           15.00 Uhr  Reitvorführungen  
                           am Reitplatz oder in der Reithalle 

 

                          16.00 Uhr Blasmusik des Blasorchesters 
im Hof       St. Dionysius Kelkheim-Münster 

Handwerkermeister und -meisterinnen ihres Fachs zeigen ihr Können. 
Der Museumsverein Kelkheim e.V. werkelt mit Kindern. 
 

„Bastelspaß“ für die kleinen Besucher mit Ulla und Christine ab 14.00 Uhr im Hof 
 
„Traktoren zum Anschauen“  präsentieren die Schlepperfreunde Waldems e.V. 
 
Großes Angebot regionaler Produkte zum Kauf  
 
Für die Bewirtung sorgen der Malteser Hilfsdienst, 
                                                                    das Romantik Hotel Schloss Rettershof, 

  die Feuerwehren Fischbach und Ruppertshain, 
  „Wildes Kraut“ mit Wildfrucht- und Wildkräutergetränken 
  Herr Schana backt Crèpes 
   der Obst- und Gartenbauverein mit „Stöffche“ aus eigenem Anbau  
   die „Brauwichte vom Zauberberg“ mit Erntedankfestbier   
 

Die Rettershof und Stadthallen GmbH und der Magistrat der Stadt Kelkheim freuen sich auf Ihren Besuch! 
eingeschränkte Parkmöglichkeiten, bitte kommen Sie zu Fuß oder mit dem Fahrrad 

 

300 Jahre „Alte Kirche Hornau“ 
Das älteste Sakralgebäude Kelkheims 

1725 bis 2025

Die „Alte Kirche Hornau“ feiert in diesem Jahr  
ihr 300-jähriges Bestehen. Seit 1725 prägt das  

Kleinod das Ortsbild und blickt auf eine bewegte  
Geschichte zurück – von ihrer Zeit als Gotteshaus  

über die Profanierung bis hin zur heutigen Nutzung  
als Kultur- und Ausstellungsraum.

Erklärungen, Wissen und Gedanken zu ihrer Geschichte, 
erzählt von Christa Wittekind

Sonntag, 5. Oktober 2025, 15.00 Uhr

Alte Kirche Hornau, Rotlintallee

Eintritt frei

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 24. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

E i n l a d u n g  z u r  M i t g l i e d e r a u s s t e l l u n g

Kathrin Lieske und Axel Jung, Malerei

Zwischen Himmel und Erde
Das Einklinken in die Energien der Natur öffnet Türen  
zu inneren Welten. Die Ausstellung untersucht die tief 
verwurzelte Verbindung zwischen Mensch und Natur

So., 05.10., 15 – 18 Uhr, Vernissage mit Künstlergespräch

So., 12.10., 15 – 18 Uhr, �Autoren-Lesung: 
Sonja von Saldern und Stefan Katgeli

So., 19.10., 15 – 18 Uhr, �Indisches Konzert: 
Marie Jung (Sitar) und  
Farid Banerjee (Tabla)

So., 26.10., 15 – 18 Uhr, Finissage

KunsTraum44 • Parkstraße 2 • 65779 Kelkheim

Veranstalter: KünstlerKreis Kelkheim  
mit freundlicher Unterstützung der  

Stadt Kelkheim (Taunus) – Kulturreferat , Familie Schmitt

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)
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Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 10.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 10. Oktober 2025, 12.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim

Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de

Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Inklusionsbeirat

Ansprechpartner: Torsten Brinkmann, 
E-Mail: kontakt@inklusionsbeirat-kelkheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de, www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar.

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Ab September 2025 bis einschließlich März 2026 findet an jedem ers-
ten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprechstunde statt.
Im Bürgerhaus Fischbach im Vereinsraum 2 des ehemaligen Malte-
ser-Gebäudes steht Ihnen von 16.00 bis 17.00 Uhr unser Revierförster 
Hendrik Bickel für Fragen zur Verfügung. Hier können Sie auch einen 
Leseschein für den Kelkheimer Stadtwald erwerben.
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägenscheins möglich.
Sie können Herrn Bickel auch per E-Mail erreichen:  
hendrik.bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Fischbach, Im Schulzehnten 3
Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Str. 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

Informationsblatt Mülltrennung Stadt Kelkheim (Taunus)

يبيبي رعرعر български english یسیسی افافار français kurdî polski română Русский türkçe україннська
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag:		  09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 wegen Renovierungsarbeiten 
Tel. 		  nur Freitag 08.30 bis 10.30 Uhr 
06195 97503-30	
Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  

65779 Kelkheim
St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim
St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim
St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim
St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim
Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim
St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach
Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 

IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00
Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12, 
FranzisKUSS	 Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Kath. Bücherei 
Tel. 0152 25268773	� Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

Montag 09.30 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 27. September
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Erntedankfest	 St. Josef
18.30 Uhr	� Eucharistiefeier mit Beteilung  

der Kolpingsfamilie	 St. Martin

Sonntag, 28. September
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Taufe	 Klosterkirche
11.00 Uhr	� Familiengottesdienst zum Erntedankfest  

und zur Kirchweih mit dem Kinderchor 
	 Hl. Dreifaltigkeit, Gemeindezentrum

Montag, 29. September
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 30. September
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin
19.15 Uhr	 Bibel-Teilen	 St. Franziskus, Gagernhaus

Mittwoch, 1. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle
19.00 Uhr	� Eucharistiefeier mit der Frauengemeinschaft 

	 Hl. Dreifaltigkeit, Gemeindezentrum

Donnerstag, 2. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 3. Oktober
09.00 Uhr	� Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, 

	 Gemeindezentrum
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 4. Oktober
18.00 Uhr	� Eucharistiefeier  

zum Erntedankfest	 St. Matthäus
18.30 Uhr	� Eucharistiefeier  

zum Thema der Schöpfungszeit –  
mit Eine-Welt-Verkauf	 St. Martin

Sonntag, 5. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet	 Stadtkapelle

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Telefon: 06195 902432

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrerin E. Paulmann: bis auf Weiteres nicht im Dienst.

Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de

Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 28. September
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Bartsch  

in der Pauluskirche

Sonntag, 5. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst zu Erntedank mit Prädikantin 

Großjohann in der Johanneskirche

Sonntag, 12. Oktober
11.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Hannappel 

auf dem Rettershof

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Evangelische Stephanusgemeinde Kelkheim-Hornau
Am Flachsland 28 – 32, 
Telefon 06195 64796, Fax 06195 910668 
E-Mail: stephanusgemeinde.kelkheim@ekhn.de 
Internet: www.stephanusgemeinde-kelkheim.de

Das Gemeindebüro (Tel. 64796) erreichen Sie telefonisch 
dienstags, mittwochs und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr oder per E-Mail.

Die Kasualvertretung entnehmen Sie bitte dem 
Anrufbeantworter.

Kirchenmusik: �Y. Kim, Tel. 0176 44559141 oder  
E-Mail: yemeekim@web.de

Mittwoch, 1. Oktober
15.00 Uhr	� Erzählcafé mit Dr. Friederike Lang. Sie liest: 

Ferdinand von Schirach: „Der stille Freund“

Das nächste ökum. Abendgebet in der  
Stephanusgemeinde findet am 12. Oktober 2025 statt.

Der nächste Gottesdienst in der  
Stephanusgemeinde findet am 19. Oktober 2025 statt.

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 28. September	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Sonntag, 5. Oktober	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840� efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kontakt@nak-kelkheim.de

VERBÄNDE

Teil unserer  
VdK-Gemeinschaft sein
Beitragserhöhung ab 1. Januar 2026
Nach neun Jahren Beitragsstabilität hat der VdK-Landes-
ausschuss als das dafür zuständige Gremium die Anhebung 
der Mitgliedsbeiträge ab 1. Januar 2026 um einen Euro pro 
Monat beschlossen.
„Die Beitragsanpassung ist eine Investition in die Zukunft, 
die gewährleistet, dass unsere Mitglieder sich auf die Un-
terstützung ihres VdK und die hohe Qualität unserer Leis-
tungen verlassen können“, betont der VdK-Landesvorsit-
zende Paul Weimann.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Mitglieds-
beitrag nach § 10 b Einkommenssteuergesetz (EstG) von 
der Steuer absetzbar ist.
(Quelle: VdK Zeitung Juni 2025)
Der VdK-Ortsverband Kelkheim möchte nicht auf die Hilfe 
bei Rechtsfragen reduziert werden. Wir sind eine aktive 
ehrenamtliche Gemeinschaft zum Wohl unserer Mitglie-
der. Mit verschiedensten Veranstaltungen beteiligen wir 
uns an einem bunten Stadtbild. Die Erhöhung des Mit-
gliedsbeitrags wirkt sich leider nicht auf die Verfügungs-
mittel der Ortsverbände aus. 
Dennoch planen und organisieren wir weiterhin Veranstal-
tungen. Wir sind eng mit den übergeordneten Vertreterin-
nen und Vertretern der Kreis- und Bezirksstellen verbun-
den, um für die Mitglieder des Kelkheimer Ortsverbandes 
die neuesten Informationen bereitzuhalten. 
Helfen Sie uns aktiv bei der Gestaltung einer Veranstal-
tung, indem Sie z. B. den Veranstaltungsraum für den Ad-
ventskaffee (29. November 2025 ab 15.00 Uhr) dekorieren 
oder auch einmal eine Kanne Kaffee ausschenken. 
Leider scheinen manche Mitglieder des VdK nicht zu erken-
nen, dass es sich lohnt, sich ehrenamtlich zu engagieren, 
ohne dabei nur an die Möglichkeiten der Rechtsberatung 
zu denken. 
An dieser Stelle möchten wir uns ausdrücklich bei den bei-
den Sicherheitsberatern Frau Sprungk und Herrn Loos für 
den informativen Vortrag im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung bedanken. 
Welche weiteren Aktionen / Informationsveranstaltungen 
wünschen Sie sich?
Melden Sie sich bei uns mit Ihren Vorschlägen und Wün-
schen unter ov-kelkheim@vdk.de. Vielleicht möchten Sie 
selbst eine Veranstaltung organisieren? Wir freuen uns 
auch, wenn Sie sich als Helferin/Helfer bei einer Veranstal-
tung beteiligen möchten.
Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir er-
läutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. Per 
E-Mail erreichen Sie uns unter ov-kelkheim@vdk.de. Infor-
mationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden Sie 
im Internet unter https://hessen-thueringen.vdk.de/vor-
ort/ov-kelkheim/. Dort finden Sie auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen. Sehen Sie 
sich dort um und informieren Sie sich darüber, was der VdK 
Ortsverband Kelkheim für Sie an Informationen bereithält.

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)
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VERBÄNDE

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1  8,80 € 
Menü 2  8,80 €

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879
•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rot-Kreuz-Laden in der Hornauer Str. 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rot- Kreuz-Laden abgegeben wer-
den. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.
•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222
•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-

dienst für Menschen über 27 Jahren)
	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 

wünschen.
•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.
•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 

einsame, ältere Menschen:
	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 

für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org
•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können.

	� Information und Anmeldung: Frau Yara Burkard,  
Tel.: 069 130209614, E-Mail: Yara.Burkard@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 unterstützt 

Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen Pflege, bei 
Beratungseinsätzen und Behandlungspflege (inkl. einem 
qualifizierten Wundmanagement) sowie bei der aktivie-
renden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie können uns 
zu unseren Geschäftszeiten unter folgender Telefon-
nummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

13.00 Uhr	 wB1 – Bundesliga
HSG Stuttgart Metzingen – TSG Münster	 Sportzentrum Ösch Halle, 
� Metzingen
14.00 Uhr	 mD2 – Bezirksklasse Mitte
TSG Münster II – TSG Oberursel II	 Eichendorffschule Münster
15.30 Uhr	 wC2 – Bezirksliga Ost
TSG Münster II – SG Wehrh./Obernh.	 Eichendorffschule Münster
16.00 Uhr	 2. Männer – Oberliga Mitte
HSG Eppla – TSG Münster II	 Wilhelm-Busch-Sporthalle, Hofheim
16.00 Uhr	 4. Männer – Bezirksklasse Gruppe 1
Eintr. Frankfurt – TSG Münster IV	Niddahalle Nied, Frankfurt am Main
16.15 Uhr	 wC3 – Bezirksliga West
HSG Eppla II – TSG Münster III	 Schul- und Sportzentrum Bienroth, 
� Eppstein
16.30 Uhr	 mD1 – BOL
SG Wehrh./Obernh. – TSG Münster	 Limesschule Wehrheim

Mittwoch, 1. Oktober
19.00 Uhr	 wB1 – Bundesliga
TSG Münster – HSG Bensheim/Auerbach	 Eichendorffschule Münster

VEREINSRING KELKHEIM 
SG KELKHEIM – ABTEILUNG FUSSBALL

Spielort bei allen Heimspielen: Am Taunusblick, Gundelhardtstr., 
65779 Kelkheim, sofern nicht anders angegeben

Freitag, 26. September
20.00 Uhr	 Herren Ü40  SG Kelkheim – Vikt. Kelsterbach

Samstag, 27. September
11.00 Uhr	 F-Jun.	 Germ. Weilbach 2 – SG Kelkheim 2
11.00 Uhr	 F-Jun.	 SV Hofheim – SG Kelkheim
13.00 Uhr	 E-Jun.	 Germ. Weilbach 3 – SG Kelkheim
14.00 Uhr	 C-Jun.	 JSG Brechen – SG Kelkheim
16.00 Uhr	 C-Jun.	 SG Kelkheim 3 – Nassau Diedenbergen
16.00 Uhr	 C-Jun.	 JSG Neuenhain – SG Kelkheim 2
17.00 Uhr	 B-Jun.	 SG Kelkheim – FV Biebrich 02

Sonntag, 28. September
11.00 Uhr	 B-Jun.	 FC Schwalbach – SG Kelkheim 3
15.30 Uhr	 Herren	 SG Sossenheim – SG Kelkheim 2
15.30 Uhr	 Herren	 Creu Höchst – SG Kelkheim

Mittwoch, 1. Oktober
20.00 Uhr	 Herren	 SG Kelkheim – Alemannia Nied

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 27. September
9.00 bis	 F2	 TuS Hornau Kinderfestival
12.30 Uhr	 F1	 TuS Hornau Kinderfestival
11.30 Uhr	 D4	 TuS Hornau-Kelkheim – SG Höchst� „Am Taunusblick“
13.00 Uhr	E2	 FC Sulzbach – TuS Hornau 
14.00 Uhr	C1	 JSG Brechen-Weyer – SG Kelkheim-Hornau
14.30 Uhr	D1	 TuS Hornau-Kelkheim – SV Kriftel
14.30 Uhr	D2	 SV Kriftel – TuS Hornau-Kelkheim
14.30 Uhr	D3	 TuS Hornau-Kelkheim -SV Ruppertshain 
� „Am Taunusblick“
16.00 Uhr	C2	 FV Neuenhain-Altenhain – SG Kelkheim-Hornau
16.00 Uhr	C4	 FC Sulzbach – SG Kelkheim-Hornau
16.00 Uhr	B2	 FC Eddersheim – SG Kelkheim-Hornau
17.00 Uhr	 B1	 SG Kelkheim-Hornau – FV Biebrich
18.00 Uhr	A2	 FC Eddersheim – SG Kelkheim-Hornau
18.00 Uhr	A1	 Spvgg Neu-Isenburg – TuS Hornau-Kelkheim

Sonntag, 28. September
11.00 Uhr	 B3	 FC Schwalbach – SG Kelkheim-Hornau
13.00 Uhr	3 Ma	SG Höchst – TuS Hornau
15.00 Uhr	3 Ma	BSC Kelsterbach – TuS Hornau

VEREINSRING FISCHBACH 
SV FISCHBACH – ABTEILUNG FUSSBALL

Freitag, 26. September
20.00 Uhr	 Herren	 1. FC Lorsbach II – SV Fischbach II

Samstag, 27. September
09.30 Uhr 	 F-Jun.	 TuS Hornau Kinderfestival – SV Fischbach F2/1
13.00 Uhr 	 E-Jun.	 DJK SC Flörsheim E2 – SV Fischbach E2 
14.00 Uhr 	 Damen	 SC Dombach – SV Fischbach II
14.30 Uhr 	 D-Jun.	 JSG Bremthal/Niederjosbach – SV Fischbach 
17.00 Uhr 	 B-Jun.	 JSG Eintracht Friedberg – JSG Fischbach/Ruppertshain 
18.00 Uhr 	 C-Jun.	 FC Fort. Höchst – SV Fischbach
18.00 Uhr	 A-Jun.	 1.FC Vikt. Sindlingen – SV Fischbach

Sonntag, 28. September
12.00 Uhr 	 E-Junin.	 FC Eddersheim – SV Fischbach
13.00 Uhr 	 B-Junin.	 TSV Bleidenstadt – SV Fischbach
14.45 Uhr 	 D-Junin.	 Freie Turner Wiesbaden – SV Fischbach
15.30 Uhr 	 C-Junin.	 MSG Marburg/Weimar – SV Fischbach
18.30 Uhr	 Damen	 SV Johannisberg – SV Fischbach I

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 27. September
10.00 Uhr	 G.Jun.	 BSC Schwalbach G1 – SV Ruppertshain G1
13.00 Uhr	 E.Jun.	 SV Ruppertshain E2 – FC Eddersheim E2/2
14.30 Uhr	 D.Jun.	 TuS Hornau 3 – SV Ruppertshain
15.00 Uhr	 A.Jun.	 SV 1891 Ruppertshain – JSG Bad Nauheim/Mörlen
18.00 Uhr	 C.Jun.	 FC Fort. Höchst – JSG Fischbach/Ruppertshain

Sonntag, 28. September
13.00 Uhr	 C.Jun.	 SV Ruppertshain II – FSC Eschborn II
15.00 Uhr	 2.Ma.	 SV Ruppertshain – SV 09 Hofheim
17.00 Uhr	 A.Jun.	 JFC Eintracht Feldberg – JSG Fischbach/Ruppertshain

Dienstag, 30. September
20.00 Uhr	 1.Ma.	 SV Ruppertshain – Germ. Weilbach II

VEREINE

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING MÜNSTER 
TSG MÜNSTER – ABTEILUNG HANDBALL

Samstag, 27. September
11.30 Uhr	 mC2 – Bezirksliga
TSG Münster – TG Eltville	 Eichendorffschule Münster
13.00 Uhr	 wD1 – Bezirksoberliga
HSG Eppla – TSG Münster	 Wilhelm-Busch-Sporthalle, Hofheim
13.15 Uhr	 wA – Regionalliga
TSG Münster – TuS Nordenstadt	 Eichendorffschule Münster
15.00 Uhr	 wB2 – Bezirksoberliga
TV Idstein – TSG Münster II	 Sporthalle am Hexenturm, Idstein
15.15 Uhr	 mB2 – Bezirksliga
TSG Münster – TuS Nordenstadt	 Eichendorffschule Münster
17.00 Uhr	 mB1 – Regionalliga
TSG Münster – HSG Hanau	 Eichendorffschule Münster
18.30 Uhr	 3. Männer – Bezirksoberliga
TSG Eddersheim – TSG Münster III	 Städtische Sporthalle, Hattersheim
19.00 Uhr	 1. Männer – 3. Bundesliga
SGSH Dragons – TSG Münster	 Sporthalle Löh, Schalksmühle
19.00 Uhr	 mA1 – Regionalliga
TSG Münster – TV Gelnhausen	 Eichendorffschule Münster

Sonntag, 28. September
09.00 Uhr	 wJE1 – Spielrunde Fortgeschrittene
TSG Münster – TSG Oberursel	 Eichendorffschule Münster
09.00 Uhr	 wE2 – Spielrunde West
JSGwE Kastel/BIK Wi. -	 TSG Münster II	
Theodor-Fliedner-Schule, Wiesbaden
09.45 Uhr	 mJE1 – Spielrunde Fortgeschrittene Ost
HSG Goldstein/Schw. – TSG Münster	 Carl-von-Weinberg Schule,  
� Frankfurt am Main
10.30 Uhr	 mE2 – Spielrunde Fortgeschrittene West
TSG Münster II – TuS Holzheim	 Eichendorffschule Münster
12.00 Uhr	 mA2 – Bezirksoberliga
TSG Münster II – FTG Frankfurt	 Eichendorffschule Münster
12.30 Uhr	 wD2 – Bezirksliga Mitte
HSG Sindlingen/Zeilsh. – TSG Münster II	 Sporthalle TV Sindlingen, 
� Frankfurt am Main
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– OHNE GEWÄHR –

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 27. 9. 2025
Löwen Apotheke	 Tel.: 06173 62525	 Hauptstraße 416	 65760 Eschborn	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 28. 9. 2025
Apotheke im Chinon Center	 Tel.: 06192 2963373	 Chinonplatz 6 – 12	 65719 Hofheim am Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 29. 9. 2025
Rathaus Apotheke	 Tel.: 06198 7535	 Alte Schulstraße 2	 65817 Eppstein	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 30. 9. 2025
Hof Apotheke	 Tel.: 06192 27482	 Alte Bleiche 9	 65719 Hofheim am Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 1. 10. 2025
Taunus Apotheke	 Tel.: 06196 86070	 Friedrich-Ebert-Str. 4	 65824 Schwalbach am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 2. 10. 2025
Stein‘sche Apotheke	 Tel.: 06192 6221	 Wilhelmstraße 2	 65719 Hofheim am Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 3. 10. 2025
Hornauer Apotheke	 Tel.: 06195 61065	 Hornauer Straße 85	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 30. 9., Freiwilliger Dienst um 19.30 Uhr

Minilöscher: 
jeden Freitag, um 16.00 Uhr (außer in den Ferien)

Jugendfeuerwehr: 
jeden Freitag, um 18.00 Uhr (außer in den Ferien)

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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10.000 Schritte 
täglich?
Die „gesunden 10.000 Schritte 
täglich“ stammen nicht aus der 
Wissenschaft, sondern aus ei-
ner cleveren Marketingkampag-
ne eines Sportschuhherstellers 
zu den Olympischen Spielen 
1964, um einen Schrittzähler 
zu vermarkten. In Dänemark 
ist die tägliche Schrittanzahl 
aber auf den gesundheitlichen 
Nutzen bei Herzkreislauf- und 
Krebserkrankungen untersucht 
worden. Krankheiten und To-
desfälle wurde untersucht in 
Bezug auf die Schritte. Man hat 
festgestellt, dass für jede 2.000 
Schritte pro Tag mehr, sich die 
Risiken an einem vorzeitigen 
Tod zu sterben um 8-11 Prozent 
senken. Je mehr Schritte desto 
weniger Todesfälle sowohl bei 
Krebs- als auch bei Herzkreis-
lauferkrankungen wurden fest-
gestellt. Auch das Demenzrisiko 
sinkt deutlich mit der Zunahme 
der Schritte. Aktuell geht man 
von ca. 7.000 Schritten als ein 
gutes Maß aus. Lieber 2–3-mal 
pro Woche die Geschwindigkeit 
intensivieren, um eine Ausdau-
ereinheit daraus zu machen. 
Ebenso sind 2-3 Muskeltrai-
nings (je 30 Min.) pro Woche ein 
wichtiger Faktor für ein langes 
und gesundes Leben, da man 

inzwischen viel über muskelei-
gene Stoffe gelernt hat, die so-
genannten Myokine.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns 
unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige
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KTEV Herren 50 steigen in Verbandsliga auf – 
Überraschung beim Saisonfinale

Hornau (ju) – Nach sieben intensiven und 
hart umkämpften Spieltagen ist es offiziell: 
Die Herren 50-Mannschaft des Kelkheimer 
Tennis- und Eissportvereins (KTEV) steigt 
von der Gruppenliga in die Verbandsliga auf. 
Mit nur einer Niederlage in der gesamten Sai-
son krönte das Team eine starke Spielzeit – 
auch wenn der Aufstieg zunächst alles andere 
als sicher schien.

Am letzten Spieltag zu Hause gegen den TC 
Steinbach schien der Traum bereits geplatzt. 
Nach der einzigen Niederlage herrschte zu-
nächst Ernüchterung bei den Spielern, die 
sich nur schwer mit dem Gedanken abfanden, 
den Sprung in die Verbandsliga in diesem 
Jahr knapp verpasst zu haben. Doch am spä-
ten Abend kam der unerwartete Anruf des 
Spielführers aus Wiesbaden – und brachte die 
Sensation: Die Wiesbadener hatten für den 
KTEV „mitgespielt“ und den direkten Kon-
kurrenten aus Eltville besiegt. Damit kletter-
ten die Kelkheimer Herren 50 unverhofft doch 
noch an die Tabellenspitze. Der Jubel war 
groß – und der Aufstieg perfekt.
Zum Erfolg beigetragen haben alle Spieler, 
die in dieser Saison zum Einsatz kamen: Ingo 
Doerk, Steffen Albicker, Thomas Lang, Mar-
kus Rode, Kai Wiesinger, Andreas Peya, Stef-
fen Schattner, Dirk Pahlke, Christian Tieber 
und Holger Merz. Die Mannschaft überzeug-
te dabei nicht nur spielerisch, sondern vor al-
lem durch ihren außergewöhnlichen Team-
geist. „Jeder für jeden – das war unser Motto 
und der Schlüssel zu diesem Erfolg“, sagte 
Teamkapitän Kai Wiesinger stolz.
Gefeiert wurde der unerwartete Triumph noch 

am selben Abend – stilecht und spontan am 
vereinseigenen Carport des KETV. Unter 
Flutlicht ließen die Spieler die Saison Revue 
passieren, stießen auf den Aufstieg an und 
schmiedeten bereits Pläne für die kommen-
den Herausforderungen in der Verbandsliga.
„Diese Mannschaft zeichnet ein unbedingter 
Zusammenhalt aus“, so Wiesinger weiter. 

„Jeder einzelne Spieler hat seinen Teil zum 
Aufstieg beigetragen. Jetzt freuen wir uns 
darauf, uns in der Verbandsliga zu beweisen.“
Mit diesem Erfolg schreibt die Herren-
50-Mannschaft des KTEV ein weiteres Kapitel 
in der Vereinsgeschichte – und zeigt eindrucks-
voll, was mit Einsatz, Teamgeist und etwas un-
erwarteter Hilfe von außen möglich ist.

So kennt man sie auf dem Platz – die Herren 50 …� Foto: KTEV 

… und so erlebt man sie, wenn sie erfahren, dass sie den Aufstieg gepackt haben.�
� Fotos: Judith Ulbricht 

Die Freude kannte keine Grenzen und der 
Aufstieg wurde zünftig gefeiert.  �

Sonne, Luft und „Dolce Vita“ 
Die glückliche Gewinnerin steht fest!

Die Sonne scheint, die Äpfel hängen reif an den Bäumen und  
die bunten Blätter leuchten in den schönsten Farben –  

wer möchte da nicht gerne mit einem schicken Fahrrad unterwegs sein?
Ornella Esposito hat es genau richtig gemacht,  

am Gewinnspiel teilgenommen und ein tolles City-Fahrrad gewonnen.

Es gratulieren:
Radhaus Kriegelstein 

Pizzeria Calabrisella in Bad Soden
Tuttolomondo in Kelkheim

Kelkheimer Zeitung

Davide Tuttolomondo (Tuttolonondo), Domenico La Porta (Pizzeria Calabrisella) 
und Denis Scholz (Radhaus Kriegelstein) freuen sich mit Ornella Esposito und 
ihren Kindern über ihren Gewinn.

100 Jahre

DAS BESTE AUS ITALIEN 
Wein & Feinkost, Raritätenweine, 

Lunch & Dinner
Wein. Markt & Mahlzeit 
Mittelweg 6, Kelkheim 

T: 06195 9876579
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ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Pietät Zachow
Tel. 06195 9765199
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Frankfurter Str. 15
65779 Kelkheim (Taunus)
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Frankfurter Straße 94
65779 Kelkheim

Tel. 06195 961 022 3

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

www.mohr-emert.de 

Kelkheim
Tel.: 06195/9610223

Liederbach
Tel.: 069/303093

www.gaertnerei-emert.de

B D B

Mitglied im Bundesverband

deutscher Bestatter

Pietät Stippler 

� 06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen

NACHRUF

Die Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Hornau 1928 e. V. nimmt Abschied  
von ihrem langjährigen Vereinsmitglied

Alois Jung 

der am 5. September 2025 im Alter von 82 Jahren von uns gegangen ist.

Alois Jung engagierte sich von 1993-2013 als Beisitzer in unserem Vereinsvorstand.  
Mit seinem Einsatz, seiner Verlässlichkeit und seiner Verbundenheit zum Verein  

hat er sich bleibende Verdienste erworben.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren!

  Denise Müller                   David Hübner 
1. Vorsitzende                  2. Vorsitzender

Trauer Renner (Ernst) KEZ #39_25 Anzeigengröße: 3-spaltig/90 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.

MCS

X

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg
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HochtaunusVerlag

Wolfgang Huber
Anzeigenberatung
e-mail: w.huber@hochtaunusverlag.de

61440 Oberursel (Taunus) · Vorstadt 20
Telefon: 06171 / 62 88 15
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Der Mensch bleibt ein Reisender 
Nach einem langen, erfüllten Leben nehmen wir – schweren 
Herzens, aber dankbar für die schöne, gemeinsame erlebte 
Zeit – Abschied von meinem Vater, Schwiegervater und Opa 

AAllffrreedd  RReennnneerr  
7. Dezember 1929 – 28. August 2025 

Du bist immer gerne gereist und hast uns an Deinen tollen Bildern und 
Erzählungen teilhaben lassen. Nun bist Du auf Deine letzte große Reise gegangen. 
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Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 30. September 2025 
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Kelkheim-Fischbach statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Waltraud Herr
* 05.11.1949         † 11.09.2025

 
In stiller Trauer

Bernd Herr
Katja Schubert, geb. Herr mit Klaus, Anton und Paul

 
Kondolenzadresse: Bernd Herr, Jahnstr. 28, 65779 Kelkheim

 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 10.10.2025 um 12:30 Uhr  

auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
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Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Du bist nun auf Deine letzte große Reise gegangen.

Ingrid „Annerose“ Köhler
geb. Rempe

* 8. November 1939      † 30. August 2025

Wir nehmen Abschied

Christoph und Familie
Alexander mit Theo

sowie alle Angehörigen

Die Trauerandacht und Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt.

Es tut weh, sagt das Herz.
Es wird vergehen, sagt die Zeit.

Ich komme immer wieder,  
sagt die Erinnerung.

Danke
für Worte, die trösten,
Hände, die uns hielten,
Taten, die halfen,
und Menschen, die da waren,  
um den Abschied zu einem  
Fest zu machen.

Lydia und Christel 
mit allen Angehörigen

Josefine  
Niegemann

„Pepi“
September 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist 

am Mittwoch, dem 22. Oktober 2025, um 13.00 Uhr 

im Bestattungswald Terra Levis in Wiesbaden.

* 23. April 1949   † 11. September 2025

Ganz gleich, wann ein lieber Mensch geht:

Der �eit"unkt ist immer der falsche.

Ursula Braun-Bernhöft

Familie Braun

Familie Bernhöft

Familie Appel
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im Bestattungswald Terra Levis in Wiesbaden.

* 23. April 1949   † 11. September 2025

Ganz gleich, wann ein lieber Mensch geht:

Der �eit"unkt ist immer der falsche.

Ursula Braun-Bernhöft

Familie Braun

Familie Bernhöft

Familie Appel

Martinshörner am Samstag:  
nur eine Übung

Katastrophenschutz probt am 27. Sep-
tember bei varisano in Bad Soden
Main-Taunus (kez) – Demnächst läuft an 
den varisano-Kliniken des Main-Taunus-
Kreises in Bad Soden eine Übung des Kata-
strophenschutzes. Wie Landrat Michael 
Cyriax mitteilt, wird am Samstag, 27. Sep-
tember, der Transport und die Versorgung 
von Verletzten einschließlich Dekontami-
nation (Entfernung von Verunreinigungen, 
zum Beispiel Chemikalien) geprobt. Die 
Einsatzkräfte fahren dazu mit Blaulicht und 
Martinshorn aus mehreren Kommunen des 
Kreises an, beteiligt sind insgesamt rund 90 
Einsatzkräfte, Verletztendarsteller und Tei-
le des Klinikpersonals. Die Übung beginnt 
morgens und endet nachmittags.
„Solche Übungen leisten einen ganz wich-
tigen Beitrag zur Sicherheit im Main-Tau-
nus-Kreis“, fasst Cyriax zusammen. „Aber 

sie wären nicht denkbar ohne den engagier-
ten Einsatz vieler ehrenamtlicher Kräfte in 
den Hilfsorganisationen.“

Verletzte, hier bei einer früheren Übung 
ebenfalls an der Klinik.   � Foto: MTK 
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe alte Teakmöbel (Sessel, 
Tisch, Sofa, Regal etc. 50-70s) auch 
mit Patina, sowie Plexiglas Möbel u. 
Schallplatten (rock+pop+jazz)  
 Tel. 0176/45770885

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

AUTOMARKT

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu ver-
mieten. Tel. 0152/08550655

Autostellplatz auf Parkbühne in 
Tiefgarage zu verkaufen im Wohn-
komplex Gluckensteinweg Nr. 3 - 
für 12.000,- € Tel. 0171/9319753

Biete TG-Stellplatz in Oberursel 
Mitte zu 80,- € monatlich an.  
 Tel. 0171/8830882

KFZ
ZUBEHÖR

Zu verkaufen: neue Originalschnee-
ketten BMW DISC.245/45R19 
245/50R18 100,00,- € an Selbstab-
holer. Tel. 0171/1501571

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Fröhliche, symp. und sport l. Dame 
su. reisefr. Frauen oder Männer zw. 
50–67 J. für gemeins. Reisen, Well-
ness, Weihn./Silv., Kultur oder int. 
Veranstalt. Jeder trägt dabei seine 
eig. Reisekosten. Tel. 0174/3886705

Kl. verh. Oldie sucht nette Exotin? 
Kein Muss, gerne reifer f. angenehme 
faire Treffen tagsüber. Freundschaft u. 
mehr.  oldfrankfurter@gmail.com

Witwer Ü70, 1,82 m, 90 kg, Hand-
werkmeister und Golfer.  
 Chiffre VT 02/39

Das Leben ist alleine zu teuer! Sie, 
78, sucht ihn, dem es auch so geht. 
Evtl. für eine WG.  Chiffre VT 03/39

Verheirateter Hobbygärtner sucht 
Sie, die Lust hat, die Ernte dieses 
Jahres gemeinsam mit mir zu entde-
cken – gerne mit Hingabe, Neugier 
und der Freude, sich führen zu las-
sen:  Gaertner26@gmx.de

Tanzpartnerin gesucht. Rumba, 
Samba, ChaChaCha, Tango, 
Quickstep, Walzer, usw. Wenn dir das 
Spass macht, deine Größe bei ca. 
1,50-1,60 m liegt, dann melde dich 
bitte.  Chiffre VT 08/39

Top-Angebot an solventen und 
großzügigen Mann, Frau oder Paar. 
Sie suchen einen Nachfolger, Küm-
merer, Verwalter? Als cleverer und 
smarter 58j. Ex-Unternehmer wäre 
ich Ihr Profi. 
 unternehmer7@outlook.de 

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Eva, 67 J., blond u. zierlich, seit einiger
Zeit verwitwet, jetzt halte ich das Alleinsein
nicht mehr aus. Ich bin fürsorglich, liebe
ein gemütl. Zuhause u. die gute deutsche
Küche. Welchen lieben Mann darf ich
glückl. machen? Rufen Sie üb. pv an u.
bringen Sie die Sonne zurück in unser Le-
ben. Tel. 06431-2197648

 ➤ Hildegard, 80 J., 1,64 m, fraulich,
gutaussehend, sehr gepflegt u. viel jünger
wirkend. Ich backe u. koche mit Leiden-
schaft, liebe Garten u. die Natur. Nach
vielen erfüllten Ehejahren bin ich seit 2024
verwitwet – nun ist mein Herz wieder offen
für e. lieben Mann. Lust auf Zweisamkeit
im besten Alter? pv Tel. 0176-56841872

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Für unseren enwicklungsverzöger-
ten Sohn (jugendlich) suchen wir ei-
ne Personen zur Beschäftigung 
(schreiben, lesen, puzzeln, usw.) re-
gelmäßig in der Woche.  
 Tel. 0172/8966330 Maher

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine Stelle als 24 Std. 
Senioren Betreuerin  
 Tel. 0159/01489862

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten, montags 
10 Uhr, donnerstags 9 Uhr.  
 Tel. 0172/2138159

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (55) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. Mehr-
jährige Erfahrung, flexible Arbeits-
zeiten, mobil durch eigenen PKW. 
Kontakt:  Tel. 0157/73331084

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Grundstücke im Taunus u. 
Wetterau. Freifläche, Ackerland, 
Obstwiesen etc. bis 5000 m2.  
 Tel. 0160/99878866

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

3-köpfige Familie mit Sohn sucht 
Heim im schönen Taunus. Haus ab 
130 m2, 5 Zimmer. Wir träumen von 
Geborgenheit und einem Ort zum 
Ankommen. Herzliche Angebote 
willkommen —> Sie erreichen uns 
unter  Tel. 0176/84844212 oder 
 t-wegemann@web.de

Köpperner Familie sucht Eigen-
heim (Köppern/Friedrichsdorf). Wir 
freuen uns total, wenn das zu Ihren 
Verkaufsplänen passt und wir so zu-
sammenfinden.  Chiffre VT 04/39

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Beste Investition, Friedberg - 
Ockstadt, Obstbaumgrundstück mit 
573 m2 (verwildert) für nur 25000,- € 
zu verkaufen, direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel,  
Eschborn, Friedrichsd. ca. 110 m2 
züg. Durchf. mögl.  
 Tel. 01520/2975404

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krbg./Oberhöchstadt 
zu vermieten. OG 110 m2 mit innen-
liegender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten. Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.
 Tel. 0163/8815868

MIETGESUCHE

Suche 3 ZKB in Oberursel (ideal. 
zentrumsnah und Balkon o.ä.) für 
langfristiges Mietverhältnis. Leiten-
der Angestellter, NR, keine Haustie-
re. Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0176/56865232. Danke!

Akademikerehepaar sucht für 
Tochter (Erzieherin) eine 1-2 ZKB in 
Friedrichsdorf, Bad Homburg oder 
Oberursel. Am Wochenende mit lie-
bem Hund. Max. 900,- € inkl. NK 
und Heizen. 
 dietrich.markus@proton.me

Japanerin, ordentlich, sucht Woh-
nung in Bad Homburg Stadtmitte,-
bis 800,- € warm, Einkommen ist 
gesichert. Kontakt Frau Ota  
 Tel. 0151/50035541

VERMIETUNG

Vermietung Wohnung in Glashüt-
ten. Schöne, teilmöblierte 3 Zim-
merwohnung, 65 m2, 1. Oberge-
schoß, in 2 Familienhaus, Bad neu, 
schöne Fernsicht, von privat zu ver-
mieten. Miete 590,- €/ Mon, Umla-
gen ca. 180,- €/ Mon, 2 MM Kauti-
on, Einkommensnachweis erforder-
lich (Schufa).  Tel. 0171/1724026

HG: (2+1) Z-Wohn. 78 m2, Balk. ru-
hig.  Tel. 0177/5667338 (19-20 )

TG-Stellplatz, Königstein, sauber, 
gut gelüftet und sicher ab 16.10.25 
für 80,- € - mtl. zu vermieten. 
 Tel. 0178/8376822

Großzügige 2,5- ZKBB, 64 m2, 
G-WC, zentrale ruhige Toplage - na-
he Stadthalle/Bhf. Hochw. moderni-
siert, Parkett, Granit, usw. KM 980,- 
€ + Garage 70,- €   Chiffre VT07/39

Garage in Bad Homburg nahe Eu-
ropakreisel für monatl. 100,- € zu 
vermieten.  Tel. 06172/44512

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe- 
Erfahrung kann helfen. Komme zu 
Ihnen. Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Habe Pflegestufe 1 und suche eine 
Haushaltshilfe für Reinigungsarbei-
ten im Haushalt, die mir eine Rech-
nung für die Pflegeversicherung 
ausstellen kann.  
 Tel. Whatsapp 0155/60267812

Haushalts-/ Betreungshilfe sehr 
erfahren, freundlich, hilfsbereit, 
deutschsprechend, möglichst mit 
Auto (Essen wird geliefert). Haus in 
Kronberg, ab sofort gesucht Mo-Di-
Do-Fr von 11 bis 14 Uhr. Sa-So 12 
bis 13 Uhr flexibel.  
 Tel. 0172/5459264

Bürofachkraft (m/w/d) mit Pol-
nischkenntnissen für Büro in 61462 
Königstein gesucht. Teilzeit/Vollzeit. 
Ab sofort.  Tel. 06174/9969798 
 oder 0173/2651047

Suche mobile medizinische Pädi-
küre für 65812.  Tel. 0172/2138159

Reinigungshilfe gesucht für Haus in 
Friedrichsdorf bei KiTa Welfenwich-
tel. 3 x 4 Std/W. Leistungsgerechte 
Bezahlung.  Tel. 0170/7846660

Ab 1.10.25 zuverlässige Haushalts-
hilfe gesucht. 5 Std./ Woche in Kö-
nigstein, ab 11 Uhr. Tätigkeiten: säu-
bern der Bäder, der Zimmern, Trep-
penhaus, bügeln.  Chiffre VT 05/39

Assistenzkraft für Studentin ge-
sucht (Voll- & Teilzeit) für Vorlesun-
gen & Nacharbeit (gutes Englisch 
notwendig)  Tel. 06192/9611188

Gärtner / Gartenaushilfe gesucht, 
zeitlich flexibel (MINIJOB-Vertrag).  
 Tel. 0152/25749443

Haushaltshilfe gesucht für ca. 6 
Stunden wöchentlich in Kronberg 
auf Minijobbasis.  Chiffre VT 06/39

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Kirchensteuer – Fluch oder Segen?
Fischbach (kez/ju) – Am Freitag, 10. Okto-
ber, laden der Förderverein und die evange-
lischen Gemeinden in Kelkheim im Rahmen 
der Kelkheimer Gespräche um 20 Uhr zu 
einem hochkarätigen Vortrag in das Gemein-
dehaus St. Johannes, Paradiesweg 15, ein. 
Thema des Abends: „Kirchensteuer – Fluch 
oder Segen (oder alternativlos?)“. Referent 
ist Oberkirchenrat Thorsten Hinte, Finanz-
dezernent der Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau (EKHN) und damit Finanz-
chef einer der größten Landeskirchen 
Deutschlands.

Streitpunkt Kirchensteuer
Die Kirchensteuer in Deutschland gehört seit 
Jahren zu den meistdiskutierten Themen rund 
um die Kirchenmitgliedschaft. Mit einem 
Satz von 8 bis 9 Prozent der Einkommensteu-
er gilt sie als eine der Hauptursachen für Kir-
chenaustritte, insbesondere bei jüngeren 
Menschen. In der EKHN lag die durchschnitt-
liche Kirchensteuer pro Mitglied im Jahr 

2024 bei rund 415 Euro. Gerade in Zeiten ho-
her Inflation und nachlassender Bindung an 
die Kirche rückt die Frage in den Vorder-
grund, ob sich viele die Mitgliedschaft noch 
leisten wollen – oder können.

Ein Referent mit Erfahrung
Thorsten Hinte bringt für das Thema fun-
dierte Expertise mit. Der Diplom-Volkswirt 
war zunächst Referent im Sächsischen 
Staatsministerium der Finanzen, bevor er 
2000 zur EKHN wechselte und dort das 
Haushaltsreferat leitete. Heute verantwortet 
er das gesamtkirchliche Budget und die Ver-
teilung der Kirchensteuer auf die Gemein-
den. Außerdem ist er Geschäftsführer der 
EKHN-Versorgungsstiftung, die die Alters-
versorgung von Pfarrerinnen, Pfarrern und 
Kirchenbeamten sichert.

Alternativen im Blick
Andere Länder haben teils ganz andere Mo-
delle:

USA: Finanzierung fast ausschließlich durch 
freiwillige Spenden.
Italien: Sozialabgabe von 0,8 Prozent des 
Einkommens, frei wählbar für Kirche oder 
humanitäre Zwecke.
Spanien: 0,7 Prozent, ebenfalls zweckgebun-
den und jährlich wählbar.
Frankreich: Kombination aus freiwilligen 
Spenden und einer Kulturabgabe von 1 Pro-
zent.
Oberkirchenrat Hinte wird diese Systeme im 
Vortrag vorstellen und der Frage nachgehen, 
ob es bessere Wege der Finanzierung gibt 
oder ob das deutsche Modell – bei allen Nach-
teilen – doch das stabilste ist.

Kirchensteuer als Ausdruck  
von Solidarität
Für Hinte ist die Kirchensteuer mehr als ein 
Geldfluss: „Sie ist ein Ausdruck von Soli-
darität, da alle Mitglieder unabhängig von 
der Höhe ihres persönlichen Beitrags 
gleichberechtigt sind und sich gemeinsam 

für eine gerechtere und bessere Welt enga-
gieren.“ Seine Hauptthese lautet: „Kirchen-
steuer wirkt – vor Ort!“ Tatsächlich wird 
der größte Teil der Einnahmen direkt in den 
Gemeinden eingesetzt. Mit diesen Mitteln 
finanziert die Kirche unter anderem: Seel-
sorge, Familienzentren und Beratungsstel-
len, Kindergärten, Chöre, Gruppen und 
Gottesdienste, Instandhaltung von Kirchen-
gebäuden und Gemeindehäusern, Pfarr-
dienst und soziale Projekte.
Die EKHN versteht sich so als flächende-
ckend präsente Akteurin in Gesellschaft 
und Alltag.

Einladung zum Dialog
Der Vortrag verspricht eine spannende Ausein-
andersetzung mit einem Thema, das viele 
Menschen bewegt: Ist die Kirchensteuer ein 
Auslaufmodell oder ein zukunftsfähiges Sys-
tem? Und welche Alternativen wären denkbar? 
Im Anschluss an die Ausführungen besteht Ge-
legenheit zur Diskussion mit dem Referenten.
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Zuverlässige Haushaltshilfe (Bü-
geln, Hausreinigung) für ein Einfami-
lienhaus in Königstein gesucht (MI-
NIJOB-Vertrag). Arbeit vormittags 
5-6 Std. am Stück unter der Woche. 
 Tel. 0152/25749443

Bad HG, Putzhilfe gesucht. Wir su-
chen eine zuverlässige Dame, die 
uns bei der Reinigung unseres Hau-
ses hilft. 1x Woche, 4 Std, 15,- €  
 Email: sauber2022@web.de
 Tel. 0172/9609606

Für unser gepflegtes Familienhaus 
suchen wir eine zuverlässige, 
gründliche Reinigungskraft, die uns 
regelmäßig bei der Reinigung unse-
rer Zimmer unterstützt. Was wir uns 
wünschen: Erfahrung in der Haus-
haltsreinigung, sorgfältige u. gründ-
liche Arbeitsweise, Vertrauenswür-
digkeit & Diskretion. Freundlicher u. 
respektvoller Umgang. Was wir bie-
ten: Angenehmes Arbeitsumfeld in 
einem Familienhaushalt, regelmäßi-
ge Einsätze (z. B. wöchentlich, nach 
Absprache), faire Bezahlung nach 
Vereinbarung. Wenn Sie Interesse 
haben, freuen wir uns über Ihre 
Nachricht mit einer kurzen Vorstel-
lung unter:  Tel. 0163/2195410

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Maler / Bauarbeiter sucht Arbeit, 
15 Jahre Erfahrung – Malerarbeiten, 
Rigips, Fliesen, Verputz, Fassaden. 
Zuverlässig, schnell, sofort verfüg-
bar.  Tel. 0151/12324694

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige und fleißige Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle. B. Hom-
burg, Oberursel, Friedrichsdorf. 
 Tel. 0172/4966189

Zuverlässige und erfahrene Haus-
haltshilfe sucht eine neue Stelle – 
gründlich, pünktlich und engagiert.  
 Tel. 0162/1346799

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Fleißige und zuverlässige Putzfrau 
mit Erfahrung sucht Stelle. Diens-
tags morgens 3-5 Stunden. 
  Tel. 0174/6829319

Zuverlässig Frau sucht Arbeit, 
montags bis freitags morgens ein-
kaufen  und Hilfe im Haushalt, bei 
Interesse gerne melden unter 
  Tel. 0176/82416690 od. 
 06172/90888858

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Maler und Lackierer aus Kronberg 
hat noch Kapazitäten frei, Verput-
zen, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Spachtelarbeiten, Abbrucharbeiten. 
 Tel. 0178/8771126

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Selbstständige Reinigungskraft mit 
langjähriger Erfahrung, sucht neue 
Stellen, arbeitet auf Rechnung.
 Tel. 0171/2329986

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
ckenschneiden, Rasenmähen, Verti-
kutieren, etc. an.  Tel. 0171/8095754

Fleißig und ehrlich! Suche einen 
Job zum Putzen und Bügeln, bitte 
nur ernstgemeinte Angebote in Bad 
Homburg und Oberursel. 
 Tel. 0157/81234849

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Wir bieten liebevolle Betreuung 
Ihres Haustieres und kümmern uns 
um Haus und Pflanzen während Sie
entspannt in den Urlaub fahren.
 www.firstclass-homesitting.de

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

KI Zeitenwende: Eine neue Ära des 
Wissens und der Kreativität. Ich bie-
te lebenserfahrenen Menschen im 
Taunus eine individuell zugeschnit-
tene Einführung in die Welt der 
Künstlichen Intelligenz, abgestimmt 
auf Ihr Tempo, Ihre Interessen und 
Neigungen. Für Sie gestalte ich eine 
individuelle Einführung in KI und be-
gleite Sie als erfahrener Brücken-
bauer zwischen Digitaler Welt, Ler-
nen, Kunst u. Kultur. In meiner Rolle 
als vhs-Dozent, Sprecher und Radi-
omoderator vermittle ich Kompe-
tenz und Freude beim schrittweisen 
Erlernen zentraler Werkzeuge. Ent-
decken Sie Ihr kreatives Potenzial, 
lernen Sie die Kunst des Promptens 
kennen - und eignen Sie sich eine 
neue, mächtige Kompetenz für die-
se Ära an, die Ihre Selbstständigkeit 
stärkt, neue Perspektiven und neu-
es Wissen erschließt. Kontakt: 
 MichaelHeinz@Onlinehome.de 
 Tel. 06173/320009

Neue Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach für Anfänger und Fortge-
schrittene. 9x, immer mittwochs, 
vom 22. Oktober - 17. Dezember. 
Weitere Infos unter: 
 Tel. 0157/31150 824 und
 Jelesemrau@t-online.de

Klavierunterricht von Dipl.-Musi-
kerin, Pianistin für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Präsenz oder On-
line.Info:  Tel. 0176/49936474

Klavier/Keyboard- Herbstaktion: 
Weihnachtslieder spielen lernen, 
auch für Anfänger. 5 x 35 Min 
99,00,- € professioneller Unterricht 
in Kelkheim-Fischbach 
 www.musikentdecken.de

Klavierunterricht in Kronberg und 
Umgebung, für Kinder ab 5 Jahren 
und Erwachsene, 20 jährige Be-
rufserfahrung. Natalija Krausa  
 Tel. 01573/8463978

VERK ÄUFE

27.9.25, 9-14 Uhr: Flohmarkt der 
Herzen auf der Weed, Altstadt HG, 
Plätze bei Miriam. Tel. 0177/7077707

BIO- Quitten zu verkaufen.  
 Tel. 0152/03154388

Wohnungsauflösung in Eschborn. 
Diverse Möbel wie Bett (1,20 m), Si-
deboard, Bilder u.v.m. günstig ab-
zugeben.  Tel. 06173/63109

Gelegenheit E-Bikes, fast neu, 
Gudereit EC-3 400Wh RT mit Klick-
fix Korb, neu 2355,- € für 600,- € zu 
verkaufen.  Tel. 06173/997630

Stromgenerator 5500W, unbenutzt 
in Originalverpackung, Inverter für 
Hausversorgung, geeignet auch für 
elektronische Geräte! Fernbedie-
nung, 230V- Steckdosen, USB, ge-
räuscharm 58-62dB, 7.4 PS 4 Takt 
Benzin NP: 1495,00 € - VB: 
1000,00 €.  Chiffre VT 01/39

Sehr günstige nur 5 Monate be-
nutzte Küche für 3.200,- € zu ver-
kaufen. Alle Elektrogeräte vorhan-
den. Tel. 06171/633429 und 
 01575/4074632

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

SkF Skatclub suchen Skatspieler/
Innen! Jeden Montag ab 18:30 Uhr, 
gespielt wird im „Alt Homburg“ 
Schulberg 8 Bad Homburg eine 
Skat-Liste gespielt 20,00,- € Ein-
satz, 5 Cent Abrechnung.  
 Tel. 0176/23844008

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haben Sie Interesse am Ballspiel 
und Bewegung? Dann spielen Sie 
doch mit uns Prellball bei der TUS 
Steinbach. Wir suchen dringend 
Verstärkung. Männer und Frauen je-
den Alters, sehr gerne auch 50+, 
sind herzlich willkommen. Näheres 
unter  Tel. 06171/79074
 oder 01726893779

Ja, Ja, Ja, die Steinbacher Kerb 
ist da! Vom 10.10. - 14.10.25 findet 
die Steinbacher Kerb auf dem St. 
Avertin-Platz in Steinbach statt. Für 
jeden ist etwas dabei, egal ob Alt 
oder Jung. Es gibt an 4 von 5 Tagen 
Kerb tolle Live-Musik, viele Buden 
und natürlich verschiedene Attrakti-
onen für Kinder und Jugendliche 
aber natürlich auch ein Festzelt für 
die Erwachsenen. Kommt einfach 
vorbei und feiert mit uns. Wir freuen 
uns auch Euch!

Vater und Sohn (10J) suchen 
Raum um Schlagzeug zu üben. 
Rauchfrei! Nur bis 22 Uhr.  
 Tel. 0178/6583077

Hausflohmarkt in HG Gonzen-
heim, Holzhäuser Str. 6, Sonntag, 
den 28.9.2025, zw. 11 und 15 Uhr: 
Dinge des tägl. Bedarfs, Geschirr, 
Bestecke, Haushaltsgeräte, Porzel-
lan, Bücher jeglicher Art, Weih-
nachtsdeko. Kein Schmuck, keine 
Münzen, kein Altgold.

Live klassische Musik für Firmen-
veranstaltungen, Hochzeiten, Tau-
fen & Trauerfeiern sk-klassik.com
 Tel. 0152/26423282

Nach Verlust von Personaldoku-
menten im Zug von Frankfurt nach 
Gießen suchen wir folgende Aus-
weisdokumente:
A 16131755 Bakhtyar, B., A 
16522312 Maryam, H., A18115392 
Bakhtyar, D., A18115329 Bakhtyar, 
A., A18115397 Bakhtyar, R.,
A18115381 Bakhtyar, B., 
A18115425 Bakhtyar, Y.
Bitte melden bei: 
  Tel. 0152/13887823

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Wir sind ein Kelkheimer Maklerunternehmen,  
das mit Herz, Freude und Umsicht arbeitet.

Wir WertSchätzen Ihre Immobilie

– ganz nah und persönlich –

Ihre Tanja Saenger
IHK zert. Immobilienmalkerin und 

DEKRA zert. Sachverständige  
für Immobilienbewertung

Telefon 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Stellenmarkt
Aktuell

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg

Mitarbeiter (m/w/d)
auf Minijob-Basis: Stundenlohn € 16,00,  

Fahrtkostenerstattung 
Die Tätigkeit ist auch für Früh-/Rentner geeignet. 

Arbeitszeit: vor- oder nachmittags,  
1 Tag in der Woche ca. 4,00 Stunden. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Firma Cappus, Tel.: 04102 - 888 820

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Tanzsport in Kelkheim –  
Hessische Landesmeisterschaften

Kelkheim (kez) – Während der Regen am 
Sonntagmorgen noch auf das Dach der 
Stadthalle prasselt, ertönen aus der Halle 
ganz andere Rhythmen: Sechs Turnierpaare 
der Hauptgruppe II D-Latein tanzen sich zu 
den Klängen von Samba, Cha Cha Cha, 
Rumba und Jive ein, um bei den Hessischen 
Landesmeisterschaften 2025 einen Platz 
auf dem Siegertreppchen und vielleicht den 
Aufstieg in die nächsthöhere Klasse zu er-
ringen. 
Durch den Turniervormittag führt die stell-
vertretende Vorsitzende des HTV, Cornelia 
Straub, die durch ihre langjährige Tätigkeit 
im Vorstand die Tanzrunden gekonnt so-
wohl mit Informationen als auch mit Anek-
doten auflockert und somit den Tanzpaaren 
Gelegenheit gibt, zwischen den anstrengen-
den Tänzen wieder zu Atem zu kommen. 
So kündigt sie beispielsweise an, dass ab 
dem nächsten Jahr die deutschen Tanzwett-
bewerbe auf internationales Niveau ange-
passt werden sollen, was bedeutet, dass in 
der C-Klasse fünf anstatt bisher vier Tänze 
getanzt werden.
Als in der 4. Runde mit der S-Klasse die 
höchste Klasse antritt, werden die Kleider 
der Damen deutlich bunter: Roter Glitzer 
und Fransenröckchen lassen viel Haut se-
hen, die zu den temperamentvollen Rhyth-
men von Samba oder Paso Doble in rassi-
gen Choreografien bewegt wird.
Im zweiten Teil des Turniers kämpfen die 
Paare um die Medaillen in Standard. Jetzt 
sind die Kleider der Damen lang und beste-
chen durch leuchtende Farben in blau, pink, 
gelb oder türkis, auch an Federn und Pail-
letten wird nicht gespart. 
Und hier gelingt Vanessa und Christian 
Bolz aus Frankfurt die Überraschung des 
Tages: Sie erreichen in der ersten Runde in 
der Klasse D-Standard den ersten Platz, 
dürfen damit in der nächsten Runde in der 
C-Klasse antreten, wo sie die Wertungs-
richter ebenfalls mit ihrer Leistung über-
zeugen, sodass sie direkt in der B-Klasse 
antreten können. Nach diesem Marathon 

antwortet Vanessa auf die Frage, wie sich 
das anfühlt, mit „Wahnsinn!“ Ein großes 
Lob hat sie für die anderen Tanzpaare, das 
nette Publikum und für die ausgezeichnete 
Musik. Diesem Lob fügt Kai Jungbluth, der 
die zweite Halbzeit moderiert, ein dickes 
Lob für die ausgezeichnete Organisation 
durch den TSC Fischbach und die vielen 
Helfer an, die zum reibungslosen Ablauf 
beigetragen und für die Bewirtung gesorgt 
haben. 
Gute Voraussetzungen für die 50-Jahr-Fei-
er, die der TSC im nächsten Jahr mit zahl-
reichen Veranstaltungen begehen wird.

Traumhaft, wie die Paare über das Parkett 
glitten� Foto: TSC
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Bauen & Wohnen

Samstag

14  8

Sonntag

14  8

Freitag

13  8

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG

66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG
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CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Smarter wird’s nicht – schnell und einfach zum intelligenten Zuhause

Wer sein Zuhause smart vernetzt, profitiert von 
mehr Komfort sowie erhöhter Sicherheit und hat 
die Möglichkeit, Heizung, Sonnenschutz & Co. be-
darfsgerecht zu regulieren.�  
� (Foto: epr/Niceforyou.com/elero)

(epr) Die Möglichkeiten, die uns eine in-
telligente Hausautomation bietet, sind 
vielfältig: Ein- und Ausschalten von Lam-
pen per Sprachbefehl, Rollladen öffnen 
und schließen, bequem vom Sofa oder 
von unterwegs die Raumtemperatur re-
gulieren. Wer sein Zuhause in ein Smart 
Home verwandeln möchte, profitiert 
von mehr Wohnkomfort, zusätzlicher 
Sicherheit und Energiesparpotenzial. 
Doch welches System ist das Richtige, 
um das traute Heim digital zu organi-

sieren? Yubii Home, die vernetzte Smart 
Home Lösung von Nice/elero, überzeugt 
mit schickem Design und ihrer mehrfach 
ausgezeichneten intuitiven Bedienbar-
keit. Sowohl bei der schnellen und ein-
fachen Einrichtung als auch bei späterer 
Nutzung und Erweiterung unterstützt 
die übersichtliche Yubii-Home-App. Die 
gleichnamige Basisstation kann mit 
zahlreichen Smart Home-Gadgets wie 
intelligenten Steckdosen, Temperatur-
sensoren, Bewegungsmeldern oder 
Kontaktsensoren verbunden werden. 
Ohne aufwändige Renovierungsarbei-
ten eröffnet sich so eine Vielzahl an 
Anwendungsmöglichkeiten. Mit dem 
Nice Push-Control Knopf können z. B. 
bis zu sechs Szenarien ausgelöst wer-
den: einmal drücken – Lichter gehen an, 
zweimal drücken – das System prüft, ob 
alle Fenster geschlossen sind, und sen-
det eine Nachricht auf das Smartphone 
usw. Über Nice Roll-Control lassen sich 
motorisierte Rollläden, Markisen & 
Co. bequem und auch spontan von un-
terwegs steuern. Ausgerüstet für den 
Fall der Fälle: Die Nutzerfreundlichkeit 

macht Yubii Home zu einem zusätzlichen 
Sicherheitsnetz im Haushalt von älteren 
Menschen. Neben der Erleichterung in 
vielen Bereichen im Alltag kommt der 
smarte Button Nice Push-Control auch 
als Panik-Knopf zum Einsatz und kann 
im Notfall Angehörige informieren. Als 
offenes System ermöglicht Yubii Home 
die Verknüpfung mit Geräten anderer 
Hersteller, wodurch sich ein Maximum 
an Flexibilität für eine bedarfsgerechte 
Nutzung ergibt. Mehr unter www.elero.
de und www.homeplaza.de

Einfach nachrüsten und zurücklehnen: Mit Nice 
Roll-Control kann motorisierter Sonnenschutz in 
automatische Abläufe integriert werden.�  
� (Foto: epr/Niceforyou.com/elero)
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Strahlende Kinder in neuen Trikots

Die F2 der SG Kelkheim freut sich über 
großzügige Unterstützung
Kelkheim (kez) – Am 15. September war es 
endlich soweit: Die Kinder der F2-Jugend der 
SG Kelkheim präsentierten stolz ihren nagel-
neuen Trikotsatz in strahlendem Grün-Weiß. 
Möglich gemacht hat dies Carlos Steinbrech, 
Berater der Deutschen Vermögensberatung, 
der die Mannschaft mit Trikots, Shorts und 
Stutzen ausstattete. Dabei ging es ihm nicht 
nur darum, seine Agentur in Kelkheim vorzu-
stellen – vor allem zauberte er den jungen 
Fußballern ein riesiges Lächeln ins Gesicht. 
Bereits beim obligatorischen Mannschaftsfo-
to fühlten sich die Kinder wie kleine Profis.
Bereits innerhalb kurzer Zeit hatte Carlos 
Steinbrech schon die zweite Mannschaft der 
Sportgemeinschaft eingekleidet. Bei der Aus-

wahl der Trikotgrößen gab es allerdings eine 
kleine Überraschung: Einige F-Jugend-Spie-
ler liefen Gefahr, in den Leibchen fast unter-
zugehen. Doch glücklicherweise fanden die 
zu großen Trikots schnell neue glückliche Ab-
nehmer in der E-Jugend des Vereins. „Wir 
sind Carlos sehr, sehr dankbar, weil er ohne 
zu zögern nach meinem Größen-Fauxpas ei-
nen zweiten passenden Kleidersatz geordert 
hat“, lobte Matthias Fiedler, Trainer der F2-
Junioren.
Die jungen Fußballer freuen sich schon dar-
auf, ihrem neuen Sponsor im November ihr 
Können zu zeigen. Dann wird auf dem heimi-
schen Sportplatz am Taunusblick ein Spielfest 
veranstaltet, bei dem die Kinder in ihren neu-
en Trikots um Tore, Spaß und Teamgeist 
kämpfen werden.

Freuen sich über den neuen Trikot-Satz: Carlos Steinbrech, Theodor Gerny, Luke Plücker, 
Shamseddine Salem, Ajas Naser, Hudson Thür, Tom Weiss, Farhan Bajwa, Colin Loetz, Matthi-
as Fiedler (h.v.l.), Anur Krasniqi, Eric Sperzel, Bilal Akti, Esat Manav, Elian Smiljkovic, Ben-
jamin Fiedler(v.v.l.)� Foto: SG Kelkheim 

Die Zweite tritt auf der Stelle
DJK Zeilsheim – SV Fischbach II

4:0
Fischbach (ib) – Der Sieg in Wildsachsen 
gab Anlass zur Hoffnung: Wenn man aus-
wärts gegen einen solchen Gegner einen 

Dreier holt, sollten weitere Punkte eigentlich 
eine Selbstverständlichkeit sein. Ein typi-
scher Fall von „Denkste“, gegen Flörsheim 
II gab es fürchterlich auf die Mütze, am letz-
ten Sonntag bei der DJK Zeilsheim II kamen 

ebenfalls keine weiteren Punkte auf das 
Konto.
Das 1:0 durch Erasmi (40.), das 2:0 durch Ko-
nieczny (63.), das 3:0 durch Ulucay (78.), der 
4:0-Endstand durch Danismaz (90.+1). Wenn 

man bedenkt, dass rund der halbe Fischbacher 
Kader schon in der Ersten gespielt hat, kann 
einem Trainer Czaja fast leidtun – offenbar 
verlernen einige das Fußballspielen, sobald 
sie in der Zweiten ran müssen.
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